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Eine geplante Bodenaushubdeponie der 
Strabag, die Ausstattung eines öffent-
lichen Spielplatzes in der Wohnsiedlung 
oberhalb des Gasthofes Hauserwirt, die 
Routenführung der Citybuslinie 4 sowie 
den Standort von Glas- und Altmetallcon-
tainern im „Dörfl“ brachten Anrainer beim 
Stadtteilgespräch am 20. April 2017 für den 
Ortsteil Wörgl-Boden zur Sprache. „Am 10. 
Mai wird der neue Radweg vom Kraftwerk 
Bruckhäusl nach Einöden feierlich eröff-
net“, leitete Bürgermeisterin Hedi Wechner 
ihren Bericht über die städtischen Projekte 
der vergangenen zwei Jahre ein, die u.a. 
die  Sanierung der Gemeindestraße samt 
nun durchgehender Gehsteigführung vom 
Hauserwirt bis nach Wörgl-Boden umfass-
ten. Noch umgesetzt werden Baumaßnah-
men zur Wasserableitung vom Pfaffenberg, 
wobei für das 150.000 Euro teure Projekt 
heuer 70.000 Euro zur Verfügung stehen.

Nach dem Dank für Radweg- und Straßen-
bau brachte Thomas Gasteiger, Obmann 
der Bürgerinitiative LA21 Bruckhäusl aktiv 
die Sorge der Bruckhäusler hinsichtlich der 
angekündigten Bodenaushubdeponie der 
Strabag am Gelände der ehemaligen Eden-
strasser Schottergrube vor, die dort bereits 
ein Bodenaushub-Recycling betreibt: „Ge-
plant ist die Deponierung von einer Million 
Kubikmeter Bodenaushub im Zeitraum von 
20 Jahren auf einer Fläche von 5 bis 6 Hek-
tar. Dieses Areal befindet sich direkt neben 
einem Wildbach“, so Gasteiger, der auf die 
Gefahr für die darunterliegende Ortschaft 
ohne entsprechende Hangsicherung hin-
wies. 1956 transportierte das Hochwas-
ser des Dornhäuslgrabens eine Mure mit 
tonnenschweren Gesteinsbrocken bis zum 
Bahnübergang in Bruckhäusl. Da die Stadt 
Parteistellung habe, solle sie Forderungen 

der Anrainer einbringen. Diese beinhalten 
eine entsprechende Hangsicherung und 
lehnen eine Überhöhung des ursprüng-
lichen Geländes ab. Die täglichen Lkw-
Fahrten sollten zeitlich und mengenmäßig 
limitiert werden und der Deponiebetreiber 
eine Garantieerklärung abgeben, dass die 
unterhalb liegenden Trinkwasserquellen 
auf keinen Fall beeinträchtigt werden, so 
Gasteiger. „Wir sind eure Vertretung“, er-
klärte Bürgermeisterin Hedi Wechner und 
Ortsvorsteher Gemeinderat Georg Breiten-
lechner kündigte an, dass das Projekt von 
den Betreibern ausführlich bei der nächsten 
Ortsausschuss-Sitzung vorgestellt wird. 

Beim öffentlichen Spielplatz im neuen 
Wohngebiet südlich des Hauserwirts wird 
im Zuge eines Lokalaugenscheins die wei-
tere Vorgehensweise bezüglich Sanierung 
besprochen. Für die Recycling-Container 
neben der Citybus-Haltestelle Hauserwirt 
solle ein neuer Standort gefunden werden, 
Lärm und Glassplitter-Verunreinigungen 
sorgen für Unmut bei den Anrainern. Zur 
Sprache kam einmal mehr der Wunsch, die 
Routenführung der Citybus-Linie 4 wieder 
so wie früher ins Stadtzentrum zu führen. 
Eine Postbus-Haltestelle beim Pinnersdorf 
wurde ebenso angeregt wie eine Verbesse-
rung der Einfahrtsituation für die Häuser 
östlich des Fuchs-Magazins. Eine Ände-
rung der Haltestellen-Situation im Ortsteil 
Mayrhofen steht ebenso bevor, da das Land 
Tirol mit der Schließung der bestehenden 
Stögersiedlung-Haltestelle droht. „Hier ist 
ein Projekt in Ausarbeitung“, erklärte Orts-
vorsteher Georg Breitenlechner. 

NOCH 1 CAPPUCCINO.
ODER BWM 1er LEASEN.
SCHON UM 3,39 EURO* PRO TAG. Freude am Fahren

BMW 1er: von 70 kW (95 PS) bis 165 kW (224 PS), Kraftstoffverbrauch von 3,4 bis
6,0 l / 100 km, CO2-Emissionen von 89 bis 138 g / km.

* BMW 114d um EUR 99,- pro Monat. Ein Angebot der BMW Austria Leasing GmbH, beinhaltet kostenloses Service mit dem BMW Paket Care für 4 Jahre oder max. 100.000
km sowie Verlängerung der gesetzlichen Mängelbeseitigungsansprüche auf 4 Jahre oder max. 120.000 km, es gilt der jeweils zuerst erreichte Grenzwert UM Erstzulassung. BMW
Selectleasing für den BMW 114d 3-Türer, Anschaffungswert € 23.644,-, Anzahlung € 7.093,-, Laufzeit 36 Monate, monatliches Leasingentgelt € 99,-, 10.000 km p.a., Restwert
€ 13.017,-, Rechtsgeschäftsgebühr € 124,-, Bearbeitungsgebühr € 215,-, eff. Jahreszinssatz 0,88%, Sollzinssatz var. 0,10%, Gesamtbelastung € 24.027,-. Beträge inkl. NoVA u.
MwSt.. Angebot freibleibend und vorbehaltlich Verfügbarkeit der Fahrzeuge. Dieses Angebot ist gültig bis einschließlich 30.06.2017. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

AUTOHAUS UNTERBERGER
Endach 32, 6330 Kufstein, Telefon 05372/6945, info@unterberger.cc, www.unterberger.cc

GEPLANTE AUSHUBDEPONIE SORGT
ANRAINER IN WÖRGL-BODEN
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Wohin mit den Glas- und Altmetall-Containern? Im 
„Dörfl“ sind sie unerwünscht.
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Manfred Olipitz engagierte sich bei der Spielplatz-
sanierung und brachte Anliegen der Anrainer vor.
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MENSCHEN FÜR WÖRGL
INTERVIEW MIT MAXIMILIAN OBERHAMMER, MITARBEITER
BEIM VEREIN KOMM!UNITY
Hallo Maximilian, du arbeitest jetzt schon 
seit September 2014 bei komm!unity und 
erledigst unterschiedliche Aufgaben für 
komm!unity und für die Stadtgemeinde 
Wörgl.

WIE SIEHT DENN DEIN AR-
BEITSALLTAG AUS?
Ich habe unterschiedliche Aufgaben, wie 
zum Beispiel das Bearbeiten von Gut-
scheinen, das Falten von Briefen oder 
Scannen. Ich mache alles selbständig und 
bin immer motiviert.

WAS IST DIR BEI DEINER ARBEIT BE-
SONDERS WICHTIG? GIBT ES ETWAS, 
WAS DIR BESONDERS GEFÄLLT ODER 
DICH AUCH MANCHMAL STÖRT?
Besonders wichtig ist mir Pünktlichkeit 
und dass ich mich konzentrieren kann. 
Die Arbeit bei komm!unity ist meine Lei-
denschaft, es gibt nichts, was mich stört. 
Meine Aufgaben machen mir Spaß und ich 
habe große Freude daran.

WIE VERBRINGST DU DEINE FREIZEIT, 
DEINE WOCHENENDEN UND WELCHE 
HOBBIES HAST DU?
Ich bin Ö3-Fan und besuche gerne Ö3-
Konzerte, wie zum Beispiel „Seiler und 
Speer“. Samstags gehe ich mit Mama 
in die Kirche und einkaufen. Ich helfe im 
Haushalt mit und bügle meine Wäsche 
selbst. Freitags gehe ich manchmal mit 
meinen Freunden Kegeln und sonst gehe 
ich gerne spazieren und schwimmen. Aber 
meine größte Leidenschaft ist das Tanzen.

WAS SIND DEINE LIEBLINGSTÄNZE? 
TANZT DU LIEBER ALLEIN ODER GE-
MEINSAM MIT ANDEREN?
Am liebsten tanze ich lateinamerikanische 
Tänze. Ich war bereits in der Tanzschule 
und tanze gerne in der Gruppe und auch 
allein. Bewegung und Musik machen mir 
große Freude. Und auch die Fernsehsen-
dung „Dancing Stars“ ist ein großes High-
light für mich. Ich hoffe, dass ich wieder 
bei einer Livesendung am Küniglberg da-
bei sein kann.

GIBT ES ETWAS, WAS DU DIR BESON-
DERS WÜNSCHST FÜR DIE ZUKUNFT?
Ich wünsche mir Glück, Gesundheit und 
Zufriedenheit und freue mich auf meine 
eigene kleine Wohnung in Kundl. Und ich 
möchte mich gerne verlieben.

BRIEF VON MAXIMILIANS MAMA:
Für mich ist Maximilians Arbeit die Er-
füllung eines Traums. Es ist schön zu 
erfahren, wie wohl sich Maximilian in 
seinem engagierten Team fühlt und sich 
weiterentwickeln darf. Seine Stärken und 
Fähigkeiten werden geschätzt und finden 
sinnvolle Anwendung. Maximilian ist stolz 
auf seinen Arbeitsplatz und es stärkt sein 
Selbstvertrauen.

Die Stadtgemeinde Wörgl und komm!unity 
geben hier ein sehr positives Beispiel und 
ich freue mich für alle Menschen mit Be-
hinderung, dass dieses Praxisbeispiel für 
gelungene Inklusion am Arbeitsmarkt in 
die Öffentlichkeit getragen wird. Danke!
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Kostenlose Beratung vom Geometer
MI, 07.06.2017, 16 – 17:30 Uhr
Dipl. Ing. Günter Patka
Anichstraße 21, 05332/23113

Kostenlose Rechtsberatung
MI, 07.06.2017, 9 – 12 Uhr
Notar Dr. Heinz Neuschmid
Vertrags- und Erbschaftsange-
legenheiten, Bahnhofstraße 38, 
05332/71440, vorherige Anmeldung

Pensionsversicherungsanstalt
der Arbeiter und Angestellten
DO, 01.06.2017, 8 – 12 Uhr
Wörgl, Gebietskrankenkasse, Poststr. 6c

Kostenlose Erstberatung
MO bis DO, 8 – 12:30,13:30 – 17 Uhr 
FR, 8 – 13 Uhr, tel. Vereinbarung
Notar Mag. Markus Müller
Erben, Übergeben, Schenken und Kaufen
Innsbrucker Str. 2, 05332/71070

SONNTAGSDIENSTE DER ÄRZTE
UND APOTHEKEN

SPRECHTAGE
Sozialversicherungsanstalt der
gewerblichen Wirtschaft
MI, 07.06.2017, 9 – 12 Uhr
Wörgl, Stadtamt,Bahnhofstr. 15, 1.Stock
Bitte um telefonische Voranmeldung!
050808/9811

VERANSTALTUNGEN IM 
TAGUNGSHAUS 

DO, 01.06.17, 19 – 21 Uhr
Xunde Ernährung für Kinder vom 
Kindergarten- bis ins Volksschulalter
mit Mag.a Angelika Kirchmaier

DO, 08.06.17, 19:30 – 21:30 Uhr
Energie – Klima – Kriege
Hat der Energiebedarf mit Kriegen und  
unserem Klima zu tun? Mit Univ.-
Prof. Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang Streicher

FR, 09.06.17, 19 – 22 Uhr
Lange Nacht der Kirchen in der 
Pfarrkirche Hll. Petrus und Paulus in 
Bruckhäusl
19:00 Uhr Meditation
19:45 Uhr Konzert der Bundesmu-
sikkapelle Bruckhäusl, anschließend 
Agape zum Ausklang

MO, 12.06.17, 19:30 – 21 Uhr
Ökumenische Bibelrunde
Bibelgespräche mit Georg Simmer-
stätter

MO, 12.06.17, 18:30 – 20 Uhr
Zeit für Stille
Kontemplationskurs nach P. Franz 
Jalics SJ mit Helmi Gumpoltsberger

DI, 20.06.17, 9 – 13:30 – 17 Uhr
Lautlos miteinander sprechen 
Erfahrungsaustausch von gehörlosen 
und hörbehinderten Menschen mit 
Marianne Aigner

FR, 23.06.17, 20 – 22 Uhr
Tiroler Schnitzel und Wiener Speck-
knödel
Ein literarisch-kulinarischer Abend mit 
Eva Maria Gintsberg

Tagungshaus 
Brixentaler Straße 5, 6300 Wörgl
05332/ 74146
info@tagungshaus.at
www.tagungshaus.at

Sprechstunden der
Frau Bürgermeisterin Hedi Wechner
mittwochs ab 17 Uhr,
telefonische Voranmeldung ist notwendig. 
Wörgl, Stadtamt,Bahnhofstr. 15, 2.Stock,
Zimmer 18, 05332/7826-111

Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern – Landesstelle Tirol
FR, 30.06.2017, 9 – 12 Uhr
Agrarzentrum Wörgl, Egerndorf 6

BERATUNGSTERMINE

Die Alpenländische Heimstätte
DI, 06.06.2017, 15 - 16 Uhr
für Wörgler BürgerInnen
Stadtamt Wörgl, Bahnhofstraße 15 

Arbeiter und Angestellte
unter Beteiligung des italienischen 
Versicherungsträgers INPS Bozen
DO, 08.06.2017, 8:30 – 15 Uhr
Innsbruck Pensionsversicherungsan-
stalt, Ing.- Etzel-Str. 13, Innsbruck
Voranmeldung: 050303/38403

SA, 03.06.2017, – SO,04.06.2017
Dr. Thomas Riedhart
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/7442410
6300 Wörgl, Innsbrucker Str. 9

SO, STADTAPOTHEKE WÖRGL
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

DO, 15.06.2017
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Dr. Christoph Müller
Notordination, 05332/73270
6300 Wörgl, KR Martin Pichler-Str. 4

SA, MICHAELIS APOTHEKE KUNDL
Dr. Hans Bachmann-Str. 27,
05332/73610

MO, 05.06.2017, 10 - 12 Uhr, 17 - 18 Uhr
Dr. Manfred Strobl
Notordination, 05332/72719
6300 Wörgl, KR Martin Pichler-Str. 4

MO, MICHAELIS APOTHEKE KUNDL
Dr. Hans Bachmann-Str. 27,
05332/73610
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SA, 10.06.2017, – SO, 11.06.2017
Dr. Johannes Wimpissinger
10 – 12 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/73326
6300 Wörgl, Christian Plattner-Str. 6

DO, STADTAPOTHEKE WÖRGL
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

SA, 17.06.2017, – SO, 18.06.2017
9 - 12 Uhr, 17 - 18 Uhr
Dr. Josef Schernthaner
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/72766
6300 Wörgl, Josef Speckbacher-Str. 5

SA, STADTAPOTHEKE WÖRGL
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

SO, APOTHEKE KIRCHBICHL 
Oberndorfer Str. 50, 05332/93751

SA, APOTHEKE KIRCHBICHL 
Oberndorfer Str. 50, 05332/93751

SO, STADTAPOTHEKE WÖRGL
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

SA, 24.06.2017, 9 - 12 Uhr, 17 - 18 Uhr
SO, 25.06.2017, 10 - 12 Uhr, 17 - 18 Uhr
Dr. Manfred Strobl
Notordination, 05332/72719
6300 Wörgl, KR Martin Pichler-Str. 4

SA, CENTRALAPOTHEKE WÖRGL
Andreas Hofer Platz 1, 05332/73610

SO, MICHAELIS APOTHEKE KUNDL
Dr. Hans Bachmann-Str. 27,
05332/73610
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komm!unity-Cafe
Montag, 10:30 – 12 Uhr,
Tagungshaus
Einheimische, Flüchtlinge und andere 
Zugewanderte können sich dort beim 
gemeinsamen Kaffee und/oder Tee un-
terhalten. Freier Eintritt, keine Anmel-
dung erforderlich.
Tel.: 0664 88 745 206 oder
E-Mail: integration@kommunity.me 

 W

Ing. Arno Richter -
Dipl. Energetiker/Mentaltrainer
Blockaden, Zwänge & Ängste lösen. 
Spezielles Kinder- und Jugendpro-
gramm. Kostenlose Erstberatung immer 
Di 18 Uhr, Tel: 0660 / 654 77 66
arno@arnorichter.net
www.arnorichter.net

 W

Selbsthilfegruppe LICHTBLICK
zum Thema „Menschen mit psychi-
schen Problemen“, reine Betroffe-
nengruppe, Tel. 0664 1694724

 A

Lebensberatung
MO – FR, 8 – 12 Uhr u. 16 – 20 Uhr
Familie, Partnerschaft, Ehe, Beziehung, 
Erziehung, Pubertät, Schule, Beruf, Alter

Gesellschaft für Lebens- & Sozial-
beratung Tirol – Praxisgemeinschaft 
05332/23153, 0676/6026867 oder 
0664/1141617
beratungszentrum@aon.at
www.beratungszentrumtirol.at

 A

Ursachen für Lernstress
Termine telefonisch erfragen
mit Mag. Angelika Gatt 
Giselastr. 4, Wörgl, 0650/5577638

 A

Psychosoziale Betreuung für
Krebspatienten MI (Zeit erfragen)
mit Frau Dr. Pramstrahler-Ennemo-
ser, Veranstalter: Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl, 05332/74672

 W

Krisenintervention
Prompt, effizient, diskret.
Akute bedrohliche Probleme,
Streit, „Ehekrach“, Trennung, emotio-
nale Not, Krankheit, Todesfall
Beratungszentrum Wörgl,
Bahnhofstr. 54, 1. Stock

 A

Treffen der SHG-Fibromyalgie
jeweils 18 – 20 Uhr
Seniorenheim Wörgl
Fritz-Atzl-Straße 10, Wörgl,
Kontakt: Martina Karrer
0664 104 87 26
karrermartina@hotmail.com

 M

TERMINETERMINE

Senior Aktiv
MO, DI, MI, DO, 09.15-10.00 Uhr
(ausgenommen Feiertage)
Veranstalter: Wörgler Wasserwelt (Wave)

Aqua Fit
DO, 18.30-19.15 Uhr
Der bezahlte Badeeintritt berechtigt 
zur kostenlosen Teilnahme.

 W

Kindertraining 
Tricking/Parkour/Akrobatik
(bis 12 Jahre)
DI, 18 - 19 Uhr, SO, 17:30 - 18:30 Uhr
The Base, Bahnhofstr. 41, Wörgl
Veranstalter: agitatio.org –
sports community, 0660/3406127

Tricking/Parkour (ab 12 Jahren)
DI, 19 – 20:30 Uhr 
DO, 18 – 19:30 Uhr
Veranstalter: agitatio.org –
sports community, 0660/3406127 

Capoeira (ab 12 Jahren)
DO,19:30 – 21 Uhr
SO, 18:30 – 20 Uhr
mit Stefan Opperer
The Base, Bahnhofstr. 41, Wörgl
Veranstalter: agitatio.org –
sports community, 0660/3406127

 W

Herzsportgruppe Wörgl
MO, 18:30 – 20 Uhr
Gymnastische Übungen sowie auto-
genes Training (nach einem Herzinfarkt)
mit Dr. Gerald Bode 

Turnsaal RZ Bad Häring
Veranstalter: Herzsportgruppe Wörgl 
05332/76793 oder 0664/1212600

 W

Allgemeine Kräftigungsgymnastik
für onkologische Patienten 
DI, 17:00-18 Uhr, kostenlos
Kindergarten Grömerweg

Line Dance für Fortgeschrittene
DO, 18:30-20 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg

Line Dance für leicht Fortgeschrittene
DO, 20-21:30 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg

ASKÖ - Club Aktiv
Kursprogramm für Wörgl
Anmeldung und Info: ASKÖ - Tirol, 
0512-589112, anmeldung@askoe-tirol.at, 
www.askoe-tirol.at

 W

Damenturnen-Turnerschaft Wörgl
MI, 19 - 20 Uhr
Mitgliedsbeitrag: € 60,- pro Jahr
Turnhalle der Fachsch.f.wirtschaftl.
Berufe (Bundeschulzentrum)
Zur Förderung der körperlichen Fit-
ness mit Tanja, Monika und Hedi
Tel. 0699/11626883

 W

treffpunkt:TANZ
Tanzen ab der Lebensmitte
mit Tanzleiterin Evi Greiderer
jeden 2. DO, 9 – 10:30 Uhr
Tagungshaus Wörgl,
jeden 2. DO, 18 – 19:30 Uhr
Pfarrkindergarten Wörgl, 
jeden 2. DO, 17 – 18:30 Uhr
VS Bruckhäusl, 
0650/5009067

 W

treffpunkt:TANZ
MO, 14:30 – 16 Uhr
Tanzen ab der Lebensmitte
mit Tanzleiterin Evi Greiderer
Tagungshaus Wörgl, Brixentalerstr. 5 
0650/5009067

 W

Anfängerkurse Kickboxen
für Kinder ab 5 Jahren
DI, 17 – 18 Uhr
FR, 17– 18 Uhr
0676/5049549, ACT Fitness Wörgl

Jugendliche u. Erwachsene
DI, ab 20 Uhr
DO, ab 19:30
FR, 18 Uhr
0676/5049549, ACT Fitness Wörgl

 W

Für Mutter und Kind! Auto päda-
gogik – Lern- & Horchtraining
Förderung der Aufmerksamkeit und 
Wahrnehmung – „Besseres Rechnen, 
Schreiben und Lesen“. Beratungszen-
trum Wörgl, Bahnhofstr. 54, 1. Stock
Gesellschaft für Lebens- & Sozial-
beratung Tirol – Praxisgemeinschaft 
05332/23153, 0676/6026867 
0664/1141617
beratungszentrum@aon.at
www.beratungszentrumtirol.at

 A

TERMINETERMINE

FAMILIE/KINDER GESUNDHEIT/SPORTFAMILIE/KINDER GESUNDHEIT/SPORT

Mütter-Eltern-Beratung
MO, 14 – 16 Uhr
mit Dipl.-Heb. Waldtraud Pöll in 
Zusammenarbeit mit der Landessa-
nitätsdirektion. Krabbelstube Wörgl, 
Fritz-Atzl-Str. 9

Schwangerschaftsgymnastik/Geburts-
vorbereitung, MO, 18 – 19:45 Uhr
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll und
Dipl.-Heb. Anna Thaler
KG Wörgl, Prof. Grömer-Weg 1

Mütter- bzw. Stillberatung
DI, 16 – 17 Uhr
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll
Krabbelstube Wörgl, Fritz-Atzl-Str. 9
Veranstalter: Gesundheits- und Sozial-
sprengel Wörgl, 0699/11959258

 W

Babymassage 
Termine telefonisch erfragen,
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll

Babyshiatsu
Termine telefonisch erfragen,
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll,
Krabbelstube Wörgl, Fritz-Atzl-Str. 9
Veranstalter: Gesundheits- und Sozi-
alsprengel Wörgl, 0699/11959258

 M

BABYMASSAGE (0 - 6 Monate)
mit Birgit Gruber fortlaufend vormit-
tags bei jeweils genügend Anmel-
dungen, EKiZ Wörgl, Kinderhaus 
Miteinander.

GEBURTSVORBEREITENDES YOGA 
FÜR SCHWANGERE mit Karin Ritzer 
EKiZ Wörgl, Kinderhaus Miteinander.

FIT DURCH DIE SCHWANGERSCHAFT
18 - 19 Uhr wöchentlich
Für werdende Mamas mit Doris Mad-
reiter Fritz Atzl Schule

Nähere Informationen und Anmeldun-
gen zum Kurs unter 0680-3347536 
oder www.kinderhausmiteinander.at.

Zumba fitness - tanz dich fit 
MO, 19:15 – 20:10 Uhr
(mit Ausnahme Feier-und Ferientage!)
VZ Komma Wörgl / großer Saal mit 
Anja Masin, 0699/11665337

Stretch & Relax - Dehnen und Ent-
spannen MO, 20:30 – 21 Uhr mit 
Ausnahme Feier-und Ferientage! VZ 
Komma Wörgl / großer Saal

Bitte anmelden bei  Anja Masin, 
0699/11665337
www.zumba-anja.com

 W

Taekwondo für Anfänger
MO, 17:50 - 19 Uhr
Kinder 6 - 12 Jahre, 
MO, 18:30 - 20 Uhr
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene,
DO, 18 - 19 Uhr
Kinder 6 - 12 Jahre, 
DO, 19 -20:30 Uhr
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene

ILYO Wörgl, 0699/10002404,
ilyo@gmx.at, www.ilyo.at

 W

TERMINE

Selbsthilfegruppe für Alkoholiker-
Selbsthilfegruppe für Angehörige
MO, 19 – 21 Uhr
Tagungshaus Wörgl, 1. Stock 
Veranstalter: Anonyme Alkoholiker
bzw. Al-Anon 0664/5165880
www.anonyme-alkoholiker.at

 W

Selbsthilfegruppe
„Angehörige und Freunde nach
Suizid“, reine Betroffenengruppe
0676/7774500, geli.pardeller@gmail.com

 A

Selbsthilfegruppe
„Lebenslang – doch endlich frei“
jeden 2. MI, 19 Uhr
Zum Thema sexueller Missbrauch 
und Vergewaltigung. Reine Betrof-
fenengruppe! Fritz-Atzl-Str 6, Wörgl 
(Sozialspr. Wörgl)
Veranstalter: Selbsthilfegruppe (oder: 
Alexandra Salvenmoser)
0664/73858642, alsaho@gmx.at

 MQi Gong Tibetisch
MI, 18:30– 19:30 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl
Tai Chi
MO, 20:10 – 21:20 Uhr,
HAK-Halle West
Qi Gong Traditionell
DI, 19 – 20 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg
Yoga
DI, 18 – 18:55 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg

Kampfkunst Erw./Jugend 
MO, 19 – 20 Uhr
HAK-Halle West
DO, 19:30 – 21 Uhr
HAK-Halle West
FR, 19:10 – 20:10 Uhr
HAK-Halle Ost

Kampfkunst Kinder 6-10 Jahre 
FR, 18 – 19 Uhr
HAK-Halle Ost

mit Christian Zangerl
Veranstalter: Budo Akademie 
0664/2437807

 W W

Meditation mit Gertraud Kapfinger
jeden 2. FR, 19 – 21:30 Uhr
Polytechnische Schule Wörgl,
Unterguggenbergerstr. 8
0699/10054287
hut-tanz-g.kapfinger@chello.at

 W

Alexander Osl, Diätologe
EAT4FUN MO, DO, FR 
9 – 12 und 14 – 18 Uhr, 05332-75224
Kostenloses Erstgespräch 
info@alexanderosl.com
online@eat4fun.eu
www.alexanderosl.com

 W

TERMINE

DIVERSES

“Wie von Sinnen” Bereiche aus dem 
Wirbeltanz, Freien Tanz und
archaischen Tanz
vom 20.4-29.6.2017
von 19.30-21.30 Uhr
Stadtkindergarten Mitterhoferweg

Info und Anmeldung: Gertraud Kap-
finger, 0699/10054287
hut-tanz-g.kapfinger@chello.at

Seniorennachmittag zum
Kartenspielen und Hoagaschten
DO, 13:30 – 17 Uhr
Tagungshaus Wörgl
Veranstalter: Seniorenbund
Helmut Knoll 05332/21945

 W

Compjuta - Hoagascht
für SeniorInnen, die den Umgang
mit Computer und Co erlernen möchten.
DI, 14 – 16 Uhr u. FR, 9 – 11 Uhr
Speisesaal Seniorenheim, Beitrag: € 2,-

Herr Franz Lichtmannegger
Tel. 0681 81 70 24 99
Frau Christine Deutschmann
Tel. 05332 74672-18, 0699 17467218

 W

Kostenlose Demenzberatung 
in den Gesundheits- und Sozial-
sprengeln Untere Schranne und Wörgl
DO, 8:30 - 12:30 Uhr
Im Bedarfsfall kann auch eine andere 
Beratungszeit vereinbart werden.

Kontakt: Untere Schranne: 05373/42797
Wörgl:Tel. 05332/74672 
Demenzberaterin Bettina Oswald-Goe-
bel berät Sie anonym und kostenlos

 W

HILFE/SERVICE

Diät- und Ernährungsberatung
Termine telefonisch erfragen
Veranstalter: Gesundheits-und Sozi-
alsprengel Wörgl
05332/74672

 A

Familienberatung Wörgl
Beratung stärkt – öffnet – verändert
MO, DI, 10 - 12 und 13 – 15
MI, 10 - 12 und 14 – 20 
Die Beratungsstelle steht allen Rat-
suchenden offen.
Anmeldung: Josef-Stelzhamer Str. 2
Tel. 0662/8047 6895
fb-woergl@beratung.kirchen.net

 A

Psychosoziale Beratung
MO – FR, 10 – 12 Uhr
Orientierung für Behandlungssuchende
TGKK-Außenstelle Wörgl,
Poststr. 6c, 0664/1991991

 A
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Strick- und Häkelkurs
DI und DO ab 18 – 22 Uhr
Thema  frei wählbar, 
€ 10,--/Abend/Person
Anmeldung erforderlich unter:
Monis Masche: 0676/7449191
Innsbrucker Str. 45

 WSprachtreff für Frauen
Deutschlerngruppe DI, 9 – 12 Uhr
LEA Produktionsschule, Angather Weg 5b
Anmeldung & Informationen
Kayahan Kaya 0664/887 45 206

 W

Wertstoffhof Wörgl
DI, FR, 7:00 Uhr –  19:00 Uhr, 
SA, 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Veranstalter:
Gesellschaft für Lebens- & Sozial-
beratung Tirol, Praxisgemeinschaft 
beratungszentrum@aon.at

Seminare: Siehe www.wegdermaenner.eu 

Lehrgang: „Spirituelle Sterbebegleitung“
mit Dr. Gabriel Looser 

Yogakurse: Hathayoga, Yoga-Nidra,
Yoga für werdende Mütter 

Meditation: „Stille & Meditation“
(für Männer und Frauen)
05332/23153, 0676/6026867,
oder 0664/1141617

 A

Tagesmütter in Wörgl, Kontakt unter:
MO, DI, DO von 9 - 12 Uhr

Elisabeth Unterberger
Kaiserbergstraße 30/13, 6330 Kufstein
05372-63261 oder 0650-5832687
aktion.tagesmutter-kufstein@familie.at

A = auf Anfrage

W= wöchentlich

M= monatlich

 W

 A

 M

Um die Verkehrssicherheit im Stadtge-
biet Wörgl zu gewährleisten, werden von 
Mitarbeitern der Stadtgemeinde Wörgl 
kontinuierlich die Straßen, Wege und 
Gehsteige überprüft und die notwendigen 
Erhaltungsarbeiten durchgeführt.

Immer wieder wird dabei festgestellt, dass 
aus Liegenschaften Äste von Sträucher, 
Hecken oder Bäumen in den Luftraum der 
angrenzenden Gehsteige oder Fahrstrei-
fen ragen und dadurch die Verkehrssicher-
heit, insbesondere die freie Sicht über den 
Straßenverlauf oder auf Einrichtungen zur 

Regelung und Sicherung des Verkehrs, be-
einträchtigt wird. Dazu wird in Erinnerung 
gebracht, dass die lichte Durchfahrtshöhe 
oberhalb vom Fahrstreifen mind. 4,5 m 
und oberhalb von Gehsteigen mind. 2,5 m 
betragen muss.

Die Liegenschaftsbesitzer werden da-
her höflich ersucht, herausragende oder 
überhängende Äste u. Zweige, entspre-
chend der gesetzlichen Vorschriften auf 
die Grundgrenze oder die Höhenmindest-
maße zurückzuschneiden. Die Stadtge-
meinde bietet die Möglichkeit, Baum- u. 

Strauchschnitt sowie Grasschnitt bis 1 Ku-
bikmeter kostenlos beim Wertstoffhof in 
die Innsbrucker Straße 107 zu entsorgen. 
Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten: 
Dienstag und Freitag von 07.00 Uhr bis 
19.00 Uhr, Samstag 08.00 Uhr bis 12.00 
Uhr (energy-card ist erforderlich). Größe-
re Mengen können bei der ARAB GmbH - 
Kompostanlage Kirchbichl, Klärwerkstra-
ße 1, 6322 Kirchbichl, ebenfalls kostenlos 
angeliefert werden. Öffnungszeiten: April 
bis Oktober, Mo – Fr. 07.30 Uhr bis 12.00 
Uhr, 12.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Gerhard Heger, Stadtpolizei

Mit Unterstützung der heimischen Betrie-
ben bleiben die Mannschaften weiterhin 
mobil.

Auf fünf spannende Einsatzjahre und 
160.000 gefahrene Kilometer kann der 
bisherige Wörgler Sportbus zurückblicken. 
Das von regionalen Firmen gesponserte 
Fahrzeug wurde in den letzten Jahren in-
tensiv von Wörgler Vereinen, Schulen und 
für Gruppenausflüge genutzt. „Der Bus 
war fast jeden Tag im Einsatz und ist nun 
in die Jahre gekommen“, resümiert Sport-
referent VBgm. Hubert Aufschnaiter. Daher 
sei man seit gut zwei Jahren auf der Suche 
nach Sponsoren für einen neuen Bus gewe-
sen. Und das mit Erfolg: 26 Firmen, davon 
der Großteil aus Wörgl, unterstützten die 
Vereine mit einem neuen Bus im Wert von 
45.000 Euro. 

Bei der Übergabe am 13. April konnte nun 
das alte Modell durch einen neuen 9-Sitzer 
ausgetauscht werden. „Dies ist ein ganz 
klares Zeichen, dass die Wörgler Betrie-
be ein offenes Ohr für die Vereine haben. 

Vielen Dank an unseren Sportreferenten 
und alle Beteiligten, speziell in der heutigen 
Zeit ist es nicht mehr einfach, Sponsoren zu 
finden. Der Sportbus wird sehr gut ange-
nommen, für viele Wettbewerbe und Aus-
flüge genützt und wir sind stolz, weiterhin 
ein solches Fahrzeug zur Verfügung zu ha-
ben“, bedankte sich Bürgermeisterin Hedi 
Wechner bei der Übergabe. Die Vergabe des 
Sportbusses findet über die Stadtgemeinde 
statt, Wörgler Vereine müssen lediglich den 
Treibstoff bezahlen. Unter Federführung 
der Werbeagentur Thaler unter Michael 

Hoffmann beteiligten sich folgende Firmen 
am neuen Sportbus: Buchauer & Stras-
ser, Central-Apotheke, Ceramic Daxer, D & 
H, Die Unfallchirurgen, Elektro Unterland, 
Eurogast, Farthofer GmbH, Felbermayr 
Transport, GEOtec, Hausberger - Moritz 
- Schmidt, Herbert Schrettl, JOY of cof-
fee, Kursana Privatklinik, MR Service Tirol, 
Mineral Abbau GmbH, Bäckerei Mitterer, 
SOS im Unterland, Sanitär Technik, Spiel 
& Schule, Swietelsky, Lagerhaus, VIALUX, 
Wimpissinger und Würth-Hochenburger.

Die Stadt Wörgl trauert um ihre sehr 
engagierte Ehrenzeichenträgerin Sonja 
Loner. Sie setzte sich bis zu ihrem Tod 
im Bereich der Gymnastik und des Se-
niorentanzens ein. Sonja Loner wurde 
1945 in Bludenz geboren. Durch die Ver-
setzung ihres Vaters, der Bundesbahn-
beamter war, kam die Familie 1955 nach 
Wörgl. Acht Jahre später, nach Abschluss 
ihrer Ausbildung als Damenkleiderma-
cherin, übersiedelte sie kurzzeitig nach 
Feldkirch. Seit ihrer Hochzeit mit ihrem 
Mann Manfred vor über 50 Jahren sah 
sich Sonja Loner selbst als „waschechte 
Wörglerin“. Ihre Kinder und Enkelkinder 
haben ihr Leben sehr bereichert. 

Schon seit Kindesbeinen an galt ihre 
Leidenschaft der Gymnastik und dem 
Tanzen. Bereits mit 10 Jahren war Sonja 
Loner Mitglied der Turnerschaft Wörgl, 
wo sie mit 16 Jahren Vorturnerin bei einer 
Kindergruppe wurde. Später absolvierte 
sie die Ausbildung zum Fachsportlehrer 
für Gymnastik, führte 23 Jahre die Da-

mengymnastikgruppe und unterrichtete 
das Fach Turnen an der Ferrarischule in 
Wörgl. Mit 48 Jahren lernte sie bei der 
Ausbildung zum Lehrwart „Fit Senior“ 
das Seniorentanzen kennen. Sie wusste 
sofort, dass das das Richtige für sie ist. 
Zwei Jahre später schloss sie ihre Aus-
bildung zur Seniorentanzleiterin ab. Sie 
gab ihr Wissen in ihren Tanzgruppen 
und Tänze im Sitzen im Seniorenheim 
weiter. Außerdem organisierte sie Tanz-
reisen, die vielen Tänzer/innen noch 
lange in Erinnerung bleiben. Sie war die 
Initiatorin des Therapiezentrums Wörgl, 
das 1987 eröffnet wurde. Auch beim 
„Compjuta-Hoagascht“ war sie eine gro-
ße Unterstützung. Für ihren ambitionier-
ten Einsatz wurde ihr im Jahr 2005 das 
Ehrenzeichen der Stadt Wörgl verliehen. 
Auch ihr zweites Hobby, das Beobachten 
und Fotografieren von Vögeln zählte zu 
ihren großen Leidenschaften.

Die Stadt wird ihr ein ehrendes und 
dankbares Andenken bewahren.

DIE STADTPOLIZEI INFORMIERT

NEUER SPORTBUS FÜR DIE WÖRGLER VEREINE

WIR TRAUERN UM 
SONJA LONER

Bgm. Hedi Wechner, VBgm. Hubert Aufschnaiter und Sabine Seiwald freuten sich, den Sportbus von den 
Sponsorenvertretern Fa. Swietelsky & Fa. Ast, Kursana Privatklinik und Fa. Felbermayr entgegenzunehmen.
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Das nächste öffentliche Stadtteilge-
spräch der Stadtgemeinde Wörgl findet 
am Donnerstag, den 29. Juni 2016, um 
18.30 Uhr im Volkshaus – GH Brucker-
Stüberl statt. 

Neben Informationen über anstehende 
Themen wird auch über Allfälliges und 
Anliegen der Bürger gesprochen. 

Die Einladung ergeht an alle Anwohner 
der nördlichen der Innsbrucker Straße 

und der Salzburger Straße gelegenen 
Straßenzüge sowie die Anwohner des 
nördlichen Teils der beiden genannten 
Straßen.

Neben dem kürzlich erfolgten Österreichi-
schen Radgipfel und dem eldoRADo-Bike-
festival setzt Wörgl ein weiteres Zeichen 
für die Fahrradfreundlichkeit:

Am Kraftwerk Pinnersdorf wurde am 10. 
Mai ein neuer Radweg eröffnet. Der as-
phaltierte Weg ist 1,9 Kilometer lang und 
kostete 332.000 Euro. Durch die Förderung 
der Landesregierung in Höhe von 177.000 
Euro lag der Kostenanteil der Stadt Wörgl 
bei rund 155.000 Euro. „Ich bedanke mich 
für die Förderung des Landes und auch bei 
den Grundeigentümern, ohne deren Un-
terstützung wir den Weg nicht errichten 
hätten können“, erklärt Bürgermeisterin 
Hedi Wechner in ihrer Eröffnungsrede. Die 
Gestaltung und Beschilderung des Rad-
weges erfolgte durch den TVB in Zusam-
menarbeit mit dem städtischen Bauhof. 
„Radfahren boomt“, betonte auch Stefan 
Astner, GF des TVB Hohe Salve, bei Ak-
tivurlaub sei eine tragende Säule des Tou-

rismus in Tirol, umso wichtiger sei es, dass 
man diesen Trend unterstütze. „Wir sind 
stolz, eine Stadt wie Wörgl in unserer Re-
gion zu haben, die stark hinter dem Thema 
Radfahren steht und hier regelmäßig Im-

pulse setzt“, so Astner. Die Segnung er-
folgte durch Kooperator Christian Walch, 
musikalisch umrahmt wurde die Feierlich-
keit durch eine Abordnung der Stadtmu-
sikkapelle Wörgl.

ERÖFFNUNG NEUER RADWEG „PINNERSDORF“

EINLADUNG ZUM STADTTEILGESPRÄCH

von links: Othmar Obrist (TIWAG) VBgm. Hubert Aufschnaiter, Heinz Hausberger (Baubezirksamt), Bgm.  
Hedi Wechner, TVB-GF Stefan Astner und Stadtbaumeister Hermann Etzelstorfer.
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DAS NÄCHSTE WÖRGLER STADTMAGAZIN ERSCHEINT IN KW 26

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE JULI/AUGUST-AUSGABE IST 09. JUNI 2017

EINSENDUNGEN AN: INFO@ENERGIEMETROPOLE.AT

Es gibt in Wörgl sehr viele Personen, die 
sich auf irgendeine Weise ehrenamtlich 
betätigen jedoch werden immer noch viele 
Helfer in den verschiedenen Bereichen ge-
sucht. Freiwilligenarbeit tut der Seele gut 
und macht Spaß!

WAS IST FREIWILLIGENARBEIT?
Freiwilligenarbeit ist ein gesellschaftlicher 
Beitrag an Mitmenschen und Umwelt. Sie 
wird kostenlos geleistet. Freiwilligenarbeit 
ergänzt und bereichert die bezahlte Arbeit, 
tritt aber nicht in Konkurrenz zu ihr.

WAS BRINGT IHNEN DIE FREIWILLI-
GENARBEIT?
• Sie lernen neue Lebens- und Arbeitsbe-
reiche kennen
• Sie tun etwas für sich, indem Sie etwas 
für andere tun
• Sie knüpfen neue Kontakte und bewegen 
etwas gemeinsam mit anderen
• Freiwilligenarbeit soll Spaß machen, denn 
sie ist eine Herzensangelegenheit. Setzen 
Sie dort an, wo Ihre Stärken liegen.

WAS SOLLTEN SIE VOR DEM ANTRITT 
IHRES EINSATZES ABKLÄREN?
• Arbeitszeiten 
• In welchem Bereich will ich tätig sein
• Spesenvergütung und Versicherung

Melden Sie sich und schenken Sie uns ein 
wenig ihrer kostbaren Zeit.

Christine Deutschmann
Ehrenamtskoordination/Wörgl
Tel. 0669/17467218
Deutschmann@sozialsprengel.woergl.at 

DAS EHRENAMT IN WÖRGL

Anfang des Jahres 
fand die Neuwahl 
des Wirtschafts-
bundes Wörgl 
statt, bei welcher 
ich zum Obmann 
gewählt wur-
de. Im Anschluss 
habe ich mit mei-
nem neugewähl-
ten Vorstand 
den 1. Wörgler 

Wirtschafts’treff veranstaltet und es 

wurde hier mit Wörgler Kaufleuten und 
Unternehmern ein offener Dialog ge-
führt. Vor allem die Rote Zone wurde 
ausgiebig diskutiert, da sie seit Jahren 
eine enorme Belastung im Gewerbege-
biet darstellt.

Es freut mich daher umso mehr, dass 
sich nun endlich alle politischen Frakti-
onen im Gemeinderat auf einen Beitritt 
zum Wasserverband geeinigt haben. 
Der Wirtschaftsstandort Wörgl könnte 
sich unter erleichterten Rahmenbedin-

gungen schneller weiterentwickeln. Ich 
sehe für die nächsten Jahre aber nicht 
nur die Hochwasserproblematik als ei-
nen der wichtigsten Eckpunkte im Wirt-
schaftsbund, auch die Wiederbelebung 
der Bahnhofstraße wird eine schwierige 
Herausforderung und deshalb haben 
mein Team und ich bereits mögliche ur-
bane Konzepte angeschaut und werden 
nun eine Ausarbeitung mit allen Inter-
essensvertretungen und Fraktionen an-
streben.

Opposition kann 
verschieden ge-
staltet werden. Sie 
kann aus Prinzip 
gegen alles sein, 
nur deshalb, weil 
es ein anderer 
glaubt, sagt, oder 
tut. Sie kann aber 
auch ihrer demo-
kratischen Funkti-
on gerecht werden. 

Kontrolle gehört zum Wesen der Demo-
kratie und konstruktive Kritik wird nur 
von Dummköpfen ignoriert.

Deshalb können, wie derzeit in Wörgl, 
über Parteigrenzen hinweg Teams ent-
stehen und arbeiten, was in der Errich-
tung eines funktionellen Feuerwehrhau-

ses gipfeln kann, oder die Bereitstellung 
einer Musikschule ermöglicht. Dann sieht 
man, dass konstruktives Mitwirken funk-
tioniert, dass man als Opposition nicht 
draußen steht und ein Streben im Sinne 
der Bürger in keiner Funktion umsonst 
ist.

Das sieht die Bevölkerung und wird es gut 
heißen. Aber es geht auch anders, wie die 
Junge Wörgler Liste zeigt. Ihr genügt es, 
im Schlepptau eines Berufspolitikers, der 
für seine Oppositionsarbeit bezahlt wird 
(aber nicht von Wörgl) und rein parteipo-
litisch „arbeitet“ (aber nicht für Wörgl), 
in den Medien Chaos oder Präpotenz zu 
unterstellen, ohne selbst auch nur an-
satzweise Lösungen anzubieten. Ihr ge-
nügt es, nicht informiert zu sein, keine 
Vorschläge zu haben, bei Arbeitstreffen 

durch Abwesenheit zu glänzen und kei-
nen überparteilichen Dialog zu führen. 
Das sieht auch die Bevölkerung und wird 
es kaum gut heißen.

Aber vielleicht tue ich den jungen Leu-
ten unrecht. Vielleicht haben sie zu Ende 
gedachte Konzepte zu Bahnhofstraße, 
Fischerfeld, Gradl, Nordtangente, Wirt-
schaftsförderung, Tennisplätze, Hoch-
wasser und Musikschule in der sprich-
wörtlichen Schublade? Dann wäre es an 
der Zeit, damit herauszurücken. Das wäre 
eine Bestätigung für jene, die sich von 
„den Jungen“ etwas Brauchbares erwar-
tet haben. Dazu müssten sie sich jedoch 
entscheiden, was sie in den kommenden 
Jahren vorantreiben wollen.  Die Karriere 
eines Funktionärs oder die Entwicklung 
der Stadt, in der sie leben.

DOKUMENTARFILM „DAS PHÄNO-
MEN BRUNO GRÖNING“ 
In diesem berührenden Dokumentarfilm 
über das Leben und Wirken Bruno Grö-
nings berichten Zeitzeugen. Es kommen 
Geheilte zu Wort, die von teils langjähri-
gen körperlichen und seelischen Leiden, 
aber auch von Süchten befreit worden 
sind. Sie alle haben die Lehre von Bru-
no Gröning (1906 – 1959) kennen ge-
lernt und sich am eigenen Körper von der 
Wahrheit überzeugt. 
www.bruno-groening-film.org
Info unter +43 664 24 109 48, Eintritt 
frei, freiwillige Spenden willkommen
Veranstalter: Bruno Gröning-Kreis für 
natürliche Lebenshilfe Österreich,
ZVR: 777362833,
Sa 20.5.17, So 25.6.17, 13.00 - 19.00 Uhr
Mittelschule 2, Dr. Franz Stumpfstr. 2, 
6300 Wörgl
 

DOKUMENTARFILM „DAS PHÄNO-
MEN DER HEILUNG“ 
Im Jahre 1949 drängen Tausende Hilfe- 
und Heilsuchende von überall zu ihm: 
Bruno Gröning (1906 – 1959). In diesem 
berührenden Dokumentarfilm berichten 
Ärzte, Psychologen und Geheilte, wie 
Heilungen auf geistigem Wege auch heu-
te noch weltweit unvermindert gesche-
hen. www.bruno-groening-film.org
Info unter +43 664 24 109 48, Eintritt 
frei, freiwillige Spenden willkommen
Veranstalter: Bruno Gröning-Kreis für 
natürliche Lebenshilfe Österreich, ZVR: 
777362833
Sa 10.6.17, 13.00 - 19.00 Uhr
Mittelschule 2, Dr. Franz Stumpfstr. 2
6300 Wörgl
 
INFORMATIONS VORTRAG ÜBER 
HEILUNG AUF DEM GEISTIGEN WEG
Die Veranstaltung ist Bestandteil einer 

in über 100 Ländern stattfindenden in-
ternationalen Vortragsreihe von Ärzten 
und Heilpraktikern der Medizinisch-
Wissenschaftlichen Fachgruppe (MWF). 
Der referierende Arzt Dr. C. Dölzlmüller 
wird dabei auf die medizinische Beweis-
barkeit der geistigen Heilung durch die 
Lehre Bruno Grönings eingehen. Doku-
mentierte Heilungserfolge werden vor-
gestellt und erläutert. Auf diesem Weg 
gesund gewordene Personen werden 
über ihre Heilung berichten. www.bruno-
groening.org
Info unter Tel. +43 676 7487200, Eintritt 
frei, freiwillige Spenden willkommen
Veranstalter: Bruno Gröning-Kreis für 
natürliche Lebenshilfe Österreich, ZVR: 
777362833
Sa. 13. 5. 2017, 19.00 Uhr
Mittelschule 2, Dr. Franz Stumpfstr. 2
6300 Wörgl

AUS DER SICHT UNSERER GEMEINDEVERTRETER 
WIRTSCHAFTSBUND - NEUSTART

OPPOSITION

Bürgerliste Wörgl VP 
Dr. Andreas Widschwenter
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Gabi Madersbacher
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FEUERBRAND IM HAUSGARTEN? UM-
GEBUNG UND GARTEN KONTROLLIE-
REN!
Feuerbrand ist eine hochinfektiöse und 
schwer zu bekämpfende Krankheit ver-
schiedener Obst-, Zier- und Wildgehölze, 
die durch das Bakterium Erwinia amylovo-
ra verursacht wird. Er ist die gefährlichste 
Krankheit des Kernobstes. Er befällt vor-
wiegend Pflanzen aus der Unterfamilie der 
apfelfrüchtigen Rosengewächse (Pomo-
ideae). Wegen der milden Temperaturen 
im Winter und Frühjahr und der daraus 
resultierenden erhöhten Gefahr von Feu-
erbrand, ist besondere Vorsicht geboten! 
Aufgrund der Gefährlichkeit der Krankheit 
besteht Melde- und Bekämpfungspflicht. 
Für den Menschen ist die Krankheit völlig 
ungefährlich.

PFLANZEN, DIE VOM FEUERBRAND 
BEFALLEN WERDEN KÖNNEN (WIRTS-
PFLANZEN)
Zu den Wirtspflanzen des Feuerbrandes 
zählen wichtige Arten wie Apfel, Birne, 
Vogelbeere, Mispel und Quitte. Darüber 
hinaus werden aber auch Gehölze und 
Sträucher wie Cotoneaster, Felsenbirne, 
Feuerdorn, Mehlbeere, Stranvaesie, Woll-
mispel, Weißdorn, Aronia und Zierformen 
von Apfel und Quitte befallen. Feuerbrand 
führt zum Welken und Absterben von Blü-
ten, Blättern und in weiterer Folge von gan-
zen Trieben. Die Krankheit kann sich sehr 
schnell in das ältere Holz ausbreiten und 

zum Absterben von befallenen Pflanzen 
führen. Bei frühzeitigem Erkennen können 
Maßnahmen gesetzt werden, um die Aus-
breitung der Krankheit zu verhindern und 
Schäden möglichst gering zu halten. Durch 
regelmäßige und aufmerksame Beobach-
tung der Wirtspflanzen können Verände-
rungen rasch wahrgenommen werden. 

ERKENNUNGSMERKMALE
Blüteninfektion (Primärinfektion): Ver-
bräunungen der Blüten und Blütenstiele, 
Absterben des gesamten Blütenstandes
Triebinfektion (Sekundärinfektion): Welke 
und Verbräunen von jungen (krautigen bzw. 
noch nicht verholzten) Treibspitzen, krück-
stockartiges bzw. hakenförmiges Verkrüm-
men (Peitschentriebe), Krümmungen sind 
oft im äußeren Kronenbereich und auch bei 
Wasserschoßen zu beobachten. 
Betroffene Blätter: Besitzen dunkle Stie-
le und weisen vom Blattgrund aus dunkel 
gefärbte Hauptadern auf, Blätter werden 
meist fleckig bzw. vertrocknen rasch und 
verfärben sich zuerst braun und später 
mitunter schwarz, Blätter bleiben häufig an 
den Bäumen hängen und werden nur durch 
stärkere Einwirkung (Wind) abgeworfen. 
Früchte: Nach der Blüte entwickeln sich 
zum Teil noch kleine Früchte, diese wer-
den schwarz und bleiben hängen, später 
befallene Früchte trocknen ein und werden 
schwarz, das Aussehen dieser Früchte äh-
nelt in Form und Farbe den von Dörrbirnen. 
Besondere Aufmerksamkeit sollte der im 

heurigen Jahr ebenfalls an Obstbäumen 
vorkommenden Monilia gewidmet werden. 
Hierbei handelt es sich um eine Pilzkrank-
heit, die in vielen Fällen nicht leicht vom 
Feuerbrand unterschieden werden kann. Im 
Zweifel kann mittels Test bzw. Laborprobe 
eine genaue Bestimmung vorgenommen 
werden.

MELDUNGEN
Die hohe Ansteckungsgefahr dieser Pflan-
zenseuche macht es unbedingt notwendig, 
dass die Bekämpfungspflicht möglichst 
flächendeckend von allen eingehalten wird. 
Alle Gemeindebürger/innen sind gefordert, 
sich aktiv an der Feuerbrandbeobachtung 
und -bekämpfung zu beteiligen. Ver-
dachtsfälle können direkt beim Gemein-
deamt, bei Herrn Georg Griesser, unter 
05332/7826-178 gemeldet werden.
Georg Griesser- Umwelt und Klimaschutz-
beauftragter

BAUMKRANKHEIT FEUERBRAND

VERANSTALTUNGEN
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STADT

EINTRITT 6 € / JUGEND 16-18 JAHRE 5 € / KINDER 12-16 JAHRE 4 € / KINDER BIS 12 JAHRE FREIER EINTRITT
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DER SOMMER KANN KOMMEN...
Der Wörgler Veranstaltungssommer beginnt traditionell mit dem Breznsuppenfest, das die 
Wörgler SCW seit nunmehr sieben Jahren gemeinsam mit dem Tourismusverband veran-
staltet. Am Sonntag, 11. Juni wird der bäuerlichen Alltagsspeise aus der Wildschönau ab 
10 Uhr in der Bahnhofstraße gehuldigt. Wenn Dirndl auf Lederhosen treffen und Radio U1 
Tirol zum Frühschoppen lädt, sind herzhafte Gaumenfreuden, familienfreundliches Flair und 
traditionelle musikalische Ohrwürmer garantiert. 

Am 8. Juli feiert die Energiemetropole wieder gemeinsam in den Sommer. Im Bereich der oberen Bahnhofstraße und der Speckbacherstra-
ße laden traditionelle Vereine ab dem Bieranstich um 14 Uhr zum gemütlichen Beisammensein bei Schmankerln und Tanzmusik – sowohl 
bei der Volksmusikbühne als auch beim heuer neu eingeführten Tanzboden. Kinderanimation, Artisten, eine Trampolin-Show und Fahrat-
traktionen runden das Angebot im oberen Bereich ab. Je weiter Besucherinnen und Besucher Richtung Bahnhof gelangen, desto bunter und 
aufregender wird das Fest gespickt mit weiteren Attraktionen wie dem Round Up in der Mitte der Bahnhofstraße, Feuershows und Show-
Einlagen bis hin zur Komma Bühne, die unter anderem mit Rebel Musig und den Officers Partylaune garantiert.  

PROGRAMM

Festbeginn 10 Uhr 
Frühshoppen mit Radio U1 Tirol  12–15 Uhr
mit AUNER ALPENSPEKTAKEL, TAU-
ERNECHO, ZILLERTAL PUR, MARIO K. 
ÖTZTALER ALPENTORNADOS 
   Eintritt frei! 
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VOLKSMUSIKBÜHNE

14 Uhr: Eröffnung & Bieranstich

14–17 Uhr: Radio U1 Musikantennach-
mittag live mit  FREDDY PFISTER BAND, 
ORIGINAL ALMRAUSCHKLANG
ZILLERTAL POWER, MEISSNITZER 
BAND, 
WILDBACH

17–20 Uhr: Blasmusik-Platzkonzerte

ab 20 Uhr: JUNGE PALDAUER

KOMMA KULTUR BÜHNE

2017 rocken ausschließlich heimische 
Bands die Komma Bühne und sorgen für 
super Stimmung!

Mit dabei sind:

MISANTRÖPICS
BOOMERANG
BARSTOOL TUNE
REBEL MUSIG CREW
THE OFFICERS

TANZBODEN

In der Josef Speckbacher-Straße lädt ein 
Tanzboden am 35. Wörgler Stadtfest 
erstmals zu beschwingten Volksmusik-
Stunden neben und auf dem Parkett ein. 

16–20 Uhr: MUNDO - Mia und ned de oan

Ab 20 Uhr: OWARAUA UNTAGRUND

Alle Infos unter www.woerglerstadtfest.at

DAS FEST DER QUARTIERE - 
DAS WÖRGLER STADTFEST GEHT IN DIE 35. RUNDE
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Eröffnung mit dem mittlerweile traditionellen „Breznanstich“ Das Breznsuppenfest – ein Fest für Jung und Alt im Herzen der Stadt

Wenn die ersten Sonnenstrahlen die Haut 
wärmen, die Grashalme unter den Füßen 
kitzeln und das Wasser im Außenbecken 
erfrischende Wellen schlägt – dann hat 

auch im Wave die warme Jahreszeit be-
gonnen. Am 15. Mai lässt die Wörgler 
Wasserwelt den Sommer rein – und nicht 
mehr los! Fällt nämlich ein sommerlicher 

Regentropfen wird einfach in den Innenbe-
reich übersiedelt – von dem aus alle Wave-
Attraktionen und Angebote problemlos 
erreichbar sind!

Zusätzlich zur Wave-Sommergarantie bie-
ten wir auch heuer wieder unsere SunPow-
er-Tarife: Seit 15. Mai werden die SunPow-

er Tarife bei jedem Grad Hitze um 1 Prozent 
billiger. Hat es beispielsweise draußen 
30C°, gibt’s 30% Rabatt auf die SunPower 

Tages- & Halbtageskarten! Und diese Ak-
tion gilt schon ab 22 Grad Außentempera-
tur – Messpunkt ist im Wave!

1 GRAD MEHR = 1 PROZENT BILLIGER: SO GÜNSTIG 
WIRD DER WAVE-SOMMER!

DIE POWER DES WAVE-SOMMERS
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JETZT SUNCARD 
HOLEN
Mehr günstiger
Sommer geht

nicht!

Alle SunCard 

Besitzer bekommen 

bis zu 9 Tageskarten 

für das Salvenaland 

Hopfgarten 

geschenkt!

SunCard – die WAVE-Sommersaisonkarte für alle Badbereiche, 
gültig ab Kaufdatum bis zum 17.09.2017 bei jedem 
Wetter! Wörgler/innen erhalten 30% Zuschuss der Gemeinde 
Wörgl, Radfelder und Langkampfener 20%*!

Erwachsene
(ab 18 J.)

Jugendliche
 (12-17 J.)

Kinder
(6-11 J.)

Original Preis 143,00 99,00 94,00

Mit Zuschuss Wörgl 100,10 69,30 65,80

Mit Zuschuss 
Langkampfen/Radfeld 114,40 79,20 75,20

*Alle Wörglerinnen und Wörgler mit im Bürgerbüro aktivierter energy.card und Hauptwohnsitz in Wörgl erhalten einen Zuschuss von der Stadtgemeinde von 30% auf alle Ein-
zeleintritte, Jahreskarten und SunCards, den Wave-Sommersaisonkarten. Alle Bürger und Bürgerinnen aus Langkampfen/Radfeld mit in der Gemeinde aktivierter BürgerCard 
und Hauptwohnsitz in Langkampfen/Radfeld erhalten einen Zuschuss von der Gemeinde von 20% auf alle Einzeleintritte, Punktekarten, Jahreskarten und SunCards – den 
Wave-Sommersaisonkarten. Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. Barablöse ist nicht möglich. Die Salvenaland-Gutscheine sind nur nutzbar vom eingetragenen Kunden 
und nicht übertragbar! Gültig nur in Verbindung mit einem amtlichen Lichtbildausweis, Missbrauch führt zur ersatzlosen Abnahme.
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TAG DER KLEINWASSERKRAFT –  
KW MÜLLNERTAL ÖFFNET SEINE TÜREN
Am 9. Juni öffnen österreichweit viele Kleinwasserkraftwerke ihre Tore

Anlässlich des „Tages der Kleinwas-
serkraft“ präsentieren die Stadt-
werke Wörgl am 09. Juni 2017 das 

Kraftwerk Müllnertal allen interessierten 
Wörglerinnen und Wörglern.
Der „Tag der Kleinwasserkraft“ wird die-
ses Jahr das erste Mal durch den Verein 
Kleinwasserkraft Österreich – der Inter-
essensvertretung von über 3.000 Klein-
wasserkraftwerken in Österreich – ins 
Leben gerufen. An diesem Tag öffnen die 
Stadtwerke Wörgl die Türen des Kraft-
werks Müllnertal für interessierte Besu-
cherinnen und Besucher. Vormittags ab 
10:00 Uhr sind bevorzugt Schulklassen 
eingeladen, das Kraftwerk Müllnertal zu 

besuchen. Am Nachmittag stehen dann 
die Tore für alle Interessierten, Schaulus-
tigen und Wasserkraftfreunde offen. Es 
gibt Führungen, Auskünfte und Informa-
tionen rund um das Kraftwerk Müllnertal 
und auch Wissenswertes über dessen 
Geschichte und die Nutzung der Wasser-
kraft im Allgemeinen. 
Zusätzlich dazu gibt es für die Besuche-
rinnen und Besucher kleine Präsente und 
auch an die jungen Besucher wird natür-
lich gedacht. Für den kleinen Hunger zwi-
schendurch ist ebenso gesorgt.
„Mit der Öffnung des Kraftwerkes Müll-
nertal können wir allen Wörglerinnen und 
Wörglern die Bedeutung der Kleinwasser-

Das Kraftwerk Müllnertal produziert schon seit über 60 Jahren Ökostrom.

kraft näher bringen und ihnen Einblicke in 
das Innenleben des Kraftwerks gewähren, 
welches man sonst nicht so ohne weite-
res zu sehen bekommt. Auch die heutigen 
Herausforderungen, denen die Kleinwas-
serkraft als älteste erneuerbare Energie-
form in Österreich gegenübersteht, kann 
so besser veranschaulicht und verständ-
lich gemacht werden“ so Reinhard Jen-
newein, Geschäftsführer der Stadtwerke 
Wörgl. 
Merkt euch den Termin im Kalender vor, 
nutzt diese tolle Gelegenheit, Wasser-
kraft zu erleben und kommt vorbei. Wir 
freuen uns auf euren Besuch.

Zahlen, Daten, Fakten Wj. 2016/17 Wj. 2015/16 Wj. 2014/15

Betriebliche Erträge 16,36 Mio € 16,11 Mio € 16,32 Mio €

Leistungsbezug 6,15 Mio € 5,88 Mio € 6,10 Mio €

Personaleinsatz 3,95 Mio € 3,88 Mio € 3,69 Mio €

Investitionen 4,65 Mio € 8,38 Mio € 11,12 Mio €

Netzabgabe Strom 78,4 Mio kWh 76,4 Mio kWh 73,1 Mio kWh

Eigenerzeugung Strom 25,0 Mio kWh 22,9 Mio kWh 25,4 Mio kWh

Trinkwasserdargebot 1,05 Mio m3 1,02 Mio m³ 1,00 Mio m³

Restmüll 1.681 to 1.672 to 1.658 to

Sperrmüll 223 to 188 to 172 to

Altholz 470 to 400 to 372 to

Küchen- und Gartenabfälle 1.039 to 996 to 1.014 to

Wärmelieferung 25,3 Mio kWh 16,4 Mio kWh 8,6 Mio kWh

Am 31.03.2017 endete das Ge-
schäftsjahr 2016/17 der Stadt-
werke Wörgl GmbH. Energienahe 

Dienstleistungen gehört die Zukunft, 
davon ist Reinhard Jennewein, Ge-
schäftsführer der Stadtwerke Wörgl 
GmbH überzeugt. Das agile und inno-
vative Unternehmen versorgt mit knapp 
60 Mitarbeitern über 10.000 Kunden 
mit Strom, Wärme, IT und kommunalen 
Dienstleistungen.

STM: Dekarbonisierung, Digitalisierung 
und Dezentralisierung – wie passen die 
Stadtwerke Wörgl ihre Geschäftsstrate-
gien an die sich verändernden Rahmen-
bedingungen an?

STADTWERKE WÖRGL –  
DURCH UND DURCH DIENSTLEISTER. PUNKT.

Jennewein (JR): Der Energiemarkt ist in 
Bewegung. Um unsere Umwelt in Zukunft 
noch besser zu schützen, wird der Aus-
bau der regenerativen Energieerzeugung 
wie Solarenergie, Wasserkraft oder auch 
die Nutzung von Erd- und Abwärme wei-
ter zunehmen müssen. Die Digitalisie-
rung wird die Art, wie wir unser Geschäft 
betreiben und Kunden unsere Angebote 
nachfragen, nachhaltig verändern. Und 
beide Faktoren zusammen werden wie-
derum eine deutliche Dezentralisierung 
der Energieversorgung zur Folge haben. 
Entlang dieser Trends richten wir unser 
Geschäft konsequent aus. Die künftige 
Energieversorgung ist erneuerbar, regio-
nal und digital.

STM: Welche Tätigkeiten haben das 
Wirtschaftsjahr 2016/17 geprägt?
JR: Als kommunaler Energiedienstleister 
liegt unser Fokus vor allem darauf, vom 
reinen Energielieferanten zum umfassen-
den Dienstleister zu werden. Die Stadt-
werke Wörgl setzen dabei auf eine Viel-
zahl von Aktivitäten, um diesen neuen 
Weg erfolgreich zu beschreiten. Trotz der 
schwierigen Rahmenbedingungen befin-
den sich die Stadtwerke Wörgl auf einem 
Wachstumskurs. Dafür sprechen klare 
Fakten: unser gutes operatives Ergebnis, 
unser ehrgeiziges Investitionsprogramm 
sowie die dynamische Kundenentwick-
lung in unserem Kernmarkt. Wachstum 
bedeutet für uns aber vor allem Weiter-
entwicklung. Nur mit einem engagierten 
Team sind die aktuellen Herausforde-
rungen zu meistern. So wurde ein neues 
Innovationsmanagement eingeführt, um 
das kreative Potenzial im Unternehmen 
noch besser zu nutzen. Es gibt im eige-
nen Unternehmen aber vor allem auch im 
Netzwerk mit unseren Kooperationspart-
nern einen wertvollen Erfahrungsschatz. 
Unsere Aufgabe besteht nun darin, diese 
Schatztruhe zu öffnen und daraus inno-
vative Produkte für den Markt zu kreieren. 

Bereits heute zählen wir zu den führenden 
Stadtwerken mit einem breiten Angebot 
an Energiedienstleistungen wie Projektie-
rung, Bau und Betrieb von Photovoltaik- 
und Batteriespeicheranlagen. Mit unserer 
Smartflower nutzen wir den Trend zur 
dezentralen Produktion, erneuerbarer 
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Geschäftsführer Mag. (FH) Reinhard Jennewein

Energie und Digitalisierung. Zudem leisten 
wir auch einen Beitrag zur regionalen 
Verkehrswende. Mit unserer intelligenten 
Carsharingmarke „Flo – Mia san eMobil“  
haben wir den Grundstein für eine  
umweltfreundliche E-Mobilität in der ge-
samten Region gelegt.

ENERGIEWENDE

Beginnt vor Ort.
Mit uns.

Stadtwerke Wörgl - wir sorgen uns um Wörgl.
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Er besitzt ohne Wenn und Aber ganz klar 
Kultstatus und entzückt seine Fans immer 
wieder durch seine barocke Kleinheit. Für 
die ist der Mini übrigens ein Familienmit-
glied, das man gerne herzeigt. So auch am 
24. Juni beim 6. Austrian Mini Weekend in 
Wörgl.

Der Mini ist und bleibt ein Kultauto und 
diesen Status hat er sich auch verdient. 
Dass er überhaupt designed, entwickelt und 
gebaut wurde, verdanken wir der Suezkri-
se von 1956, die die erste Energiekrise mit 
spürbaren Auswirkungen auf die westliche 
Welt nach sich zog. Und so ward der Mini 
geboren, der in seiner entzückenden Klein-
heit sparsamst vier erwachsene Personen 
transportieren konnte. Seinen Geburtstag 
feierte das anfangs in Birmingham/England 
produzierte Kultmobil dann am 18. August 
1959. Was folgte, war eine unglaubliche 
Erfolgsgeschichte. So wurden bis zum Jahr 
2000 vom Ursprungs-Mini sagenhafte 
5.387.862 Fahrzeuge produziert.

Heute zeigt er sich in neuem, modernem 
Outfit und erfreut sich weiter unbegrenz-
ter Beliebtheit. Wen wundert‘s, ist der Mini 
auch heute noch ein einmaliger Hingucker. 
Und ganz ehrlich, wer kann dem kleinen 
Kerl schon böse sein, wenn er sich frech 
durch den Verkehr schlängelt, gewandt und 
souverän seine Kleinheit zu seinem Vorteil 
ausnützt.

Anlässlich des Austrian Mini Weekend am 
24. Juni kehrt er bereits zum 6. Mal zurück 
nach Wörgl und präsentiert sich von seiner 
besten Seite, beim Mini Street Meeting in 
der Bahnhofstraße. Lange wird er allerdings 
nicht zu bewundern sein. So sind Kinder 
eben. Immer in Bewegung. Dem werden die 
Veranstalter dann auch gerecht. Mit einer 
hochalpinen Bergtour, die den Mini Konvoi 
über drei Pässe und zwei Länder führt. Die 
Strecke ist ganz klar „Minilike“. Über das 
Ötztal und die Timmelsjoch Hochalpen-
straße geht’s hinein ins Südtiroler Land, 
vorbei an der atemberaubenden Kulisse 
der 3000er in den Ötztaler Alpen. Über 
das Passeiertal und einer kleinen Rast beim 
Sandwirt, dem Geburtshaus des Tiroler 
Freiheitshelden Andreas Hofer anno 1809, 
führt die Route dann über den Jaufen- und 
Brennerpass wieder zurück nach Wörgl. 
Dort kann er dann wieder ruhen. Aber nur 
bis zum nächsten Morgen, dann ist er näm-
lich schon wieder voller Tatendrang. Wie ein 
Kind eben…

Anmeldungen erbeten unter: info@mini-
weekend.at Weiterführende Informationen 
unter: www.miniweekend.at

DER MINI IST WIEDER „ON TOUR“
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KR-Martin-Pichler-Str. 4
6300 Wörgl

Telefon 05332 / 71300
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aufbauen“

Sonne tanken
„Gezielt

Lichtschutz

beim StadtJuwelier im CityCenter Wörgl und im KiSS Kufstein
www.StadtJuwelier.at                         Tel.: +43 5332 75613                                 info@stadtjuwelier.at

Wertiger 
Schmuck 

Schweizer 
Uhren 

Service aller Marken vom Uhrmachermeister!
Größte Auswahl im Tiroler Unterland

* 2 Jahre Garantie
* wasserdicht
* bunte Farben

Tipp: Bunte Uhren für den Sommer!

ab € 50,-

Symbolfoto
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Seit 20.05.2017 sind die Bergbah-
nen Hopfgarten wieder in Betrieb - bis 
22.10.2017 täglich von 09.00 - 17.00 Uhr. 
Ganz besonderer Beliebtheit erfreut sich 
das Frühstück am Berg. Wenn die ersten 
Sonnenstrahlen die umliegenden Gipfel 
der Hohen Salve erreichen, weiß man, dass 
sich das frühe Aufstehen gelohnt hat. Die 
Hütten am Salvenberg bieten dieses ein-
zigartige Bergerlebnis an. Ideal auch zum 
Verschenken. Frühstücksgutscheine für 
die Hütten sind im Bergbahnbüro Hopf-
garten und in den Infobüros der Ferienre-
gion Hohe Salve erhältlich.

WANDERTIPP RUNDWANDERUNG AUF 
DER HOHEN SALVE
Mittelstation Hopfgarten – Rigi – Kraft-
alm – Kleine Salve – Mittelstation Hohe 
Salve Start- und Zielpunkt ist die Mittel-
station Hopfgarten. Die Berg- und Talfahrt 
zur Mittelstation beträgt €12,50 pro Per-
son. Nach der Wanderung zum Alpengast-
hof Rigi geht’s weiter zur Kraftalm, retour 
entlang des Wandersteiges an der kleinen 
Salve und dem Forstweg wieder zur Mit-
telstation. Gehzeit ca. 2,5 Std.

SONNWENDE AUF DER HOHEN SALVE
Am 24.06.2017 sind die Gondelbahnen 
in Hopfgarten von 19.00 bis 23.00 Uhr in 
Betrieb und freuen sich auf zahlreiche Be-
sucher. Genießen Sie bei einem „Kiach’l“ 
von der Wirtin Magdalena den herrlichen 
360° Blick auf zahlreiche Bergfeuer. 

HIGHLIGHTS IM JUNI 

02.06. - 05.06.2017
8. CORDIAL GIRLS CUP HOPFGARTEN 
Das Turnier hat sich seit der Gründung 
1998 mittlerweile zu einem der größten 
Fußball-Junioren-Nachwuchsturniere in 
Europa entwickelt und ist für viele Mann-
schaften, vor allem auch im Spitzenbe-
reich der jeweiligen Erstligisten ein fester 

Termin, an Pfingsten. Alle Infos auf www.
cordialcup.at
03.06.2017
32. INT. JOLSPORT TRIATHLON
Die Greenhorns Kirchbichl laden zum 32. 
Grenzlandtriathlon nach Kirchbichl – mit 
sensationellem Rahmenprogramm und 
Top-Athleten. 

11.06.2017
BREZNSUPPENFEST IN WÖRGL – 
DIRNDL TRIFFT LEDERHOSE
Es ist wieder soweit, das 7. Breznsuppen-
fest findet in der Wörgler Bahnhofstraße 
statt. Kulinarisch wie musikalisch wird 
den Gästen einiges geboten. Von 12.00 
bis 15.00 Uhr findet der Musikantennach-
mittag mit Radio U1 Tirol statt. Ab 10 Uhr 
wird die Bahnhofstraße zu einer Feiermeile 
umgewandelt. Natürlich kommen auch die 
Kleinsten auf Ihre Kosten -  ein tolles Rah-
menprogramm erwartet die Kinder auch 
dieses Mal wieder in der Wörgler Bahnhof-
straße.

24.06.2017
6. AUSTRIAN MINI WEEKEND WÖRGL
Am 24.06.2017 lädt Wörgl zu einem Event 
der Spitzenklasse, zum 6. Austrian Mini 
Weekend. Mit zahlreichen Programmhigh-
lights wie Mini-Street-Meeting und come-
together in der Bahnhofstraße in Wörgl, ei-
ner Mini-Bergtour im Konvoi sowie einem 
Mini-Style Event im CHECK IN, M4 plus in 
Wörgl. Alle Infos auf www.miniweekend.at 
 
24.06.2017
2. HOPFGARTNER BIERFESTIVAL 
Nach der sensationellen Premiere im letz-
ten Jahr startet am Samstag, 24.06.2017 
um 14.00 Uhr das 2. Hopfgartner Bierfes-
tival am Marktplatz in Hopfgarten. Dabei 
werden die Besucher mit über 25 verschie-
denen, internationalen Bierspezialitäten 
verwöhnt. Mehrere Live-Acts sorgen mit 
guter Musik für eine tolle Stimmung. Ku-

linarische Verpflegung mit Speisen der lo-
kalen Gastronomie, sowie „Brodakrapfen“. 
Bei jeder Witterung. Eintritt frei!

07.07.2016
LARA BIANCA FUCHS` SCHLAGERFEST
Seien Sie dabei, wenn die bezaubernde 
Schlagersängerin Lara Bianca Fuchs, be-
kannt aus Rundfunk und Fernsehen, am 
07.07. bereits zum 7. Mal zum Leamwirt 
nach Hopfgarten einlädt. Erleben Sie fan-
tastische Künstler wie Anni Perka, Julian 
David, Gilbert, die Zillertaler Mander und 
natürlich die charmante Gastgeberin Lara 
Bianca Fuchs – vor einer einzigartigen, 
überdachten Open-Air-Kulisse. Beginn ist 
um 19.30 Uhr im Festzelt beim Gasthof 
Leamwirt in Hopfgarten. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt! Karten erhältlich 
in den Büros der Ferienregion Hohe Salve 
oder beim Hotel Leamwirt.
Weitere Infos unter www.leamwirt.at
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FERIENREGION HOHE SALVE 

WEITERE TERMINE

10.-11.06 Kehlbachfest der BMK
 Kelchsau
10.-17.06. Stammgästewoche der 
 Ferienregion Hohe Salve 
14.06. Grattenfest GH Gratten-
 brücke Kirchbichl
14.-15.06. Jubiläumsfest der BMK 
 Angath
15.06. Dorffest Stockclub
 Bruckhäusl, Kirchbichl
18.06. 10. Dorffrühschoppen Park-
 haus 11:00 Uhr Kirchbichl
18.06. Wörgler Pfarrfest, hl. Messe 
 10:00 Uhr Wörgl
25.06. Herz Jesu Frühschoppen Itter
17.-25.06. KitzAlpBike Brixental
28.06. Schlusskonzert - Open Air 
 der Landesmusikschule 
 Brixental Itter
30.06.-02.07.
 42. Penningberger Som-
 mernachtsfest Hopfgarten
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Unser Unternehmen besteht nun schon seit fast 40 Jahren und 
bietet in allen Segmenten des Elektrobereiches  eine qualitativ  
hochwertige Dienstleistung an. Besonders Handschlagqualität 
und Menschlichkeit zeichnen unseren Betrieb seit Jahrzehnten 
aus.

Im Jahre 1980 wurde der Grundstein gelegt, unser Betrieb durch 
Generationen geführt und bis heute immer weiter ausgebaut.
2015 ist die gesamte Geschäftsführung in die kompetenten 
Hände der Gebrüder Deutsch übergegangen, die schon viele 
Jahre mit großem Einsatz im Unternehmen tätig sind und jetzt 
das Unternehmen mehr und mehr formen. Mit unserem jungen, 
motivierten Team und der Erfahrung unserer Geschäftsführer, 
sind wir für alle Anforderungen in den elektrotechnischen Be-
reichen bestens gerüstet. Das Hauptaugenmerk legen wir auf 
die Qualität, denn es ist uns sehr bewusst, dass heutzutage nur  
durch hochwertige Dienstleistung, kompetente Beratung und 
hoch qualifizierte Mitarbeiter sowie ausgewähltem Material, der 
angestrebte Erfolg erzielt werden kann.

MEISTERBETRIEB AUS WÖRGL
Wir sind ein bestehender Wörgler Meisterbetrieb.  ZUVERLÄS-
SIGKEIT, SAUBERKEIT und PERFEKTION wird bei uns groß ge-
schrieben. Der Slogan „Qualität der Gebrüder Deutsch“ steht 
für unser Engagement, unsere Gewissenhaftigkeit und unserem  
ständigen Streben den Servicebereich mehr und mehr zu erwei-
tern

24-STUNDEN-NOTDIENST
Da heutzutage Strom aus unserem Leben nicht mehr weg zu 
denken ist und ein Ausfall nahezu das gesamte Leben still ste-
hen lässt , steht Ihnen unser 24-Stunden-Notdienst 7 Tage die 
Woche zur Verfügung. Wählen Sie eine der folgenden Nummern 
und wir werden uns um eine schnellst mögliche Behebung des 
elektrischen Defekts bemühen:
Tel. 0676/ 84 30 68 222 oder 0676/ 84 30 68 100

STÄNDIG WACHSENDES ELEKTRO-UNTERNEHMEN
In unserem Betrieb werden ständig Lehrlinge von unseren Meis-
tern und Monteuren ausgebildet. Das ganze Interesse liegt da-
bei darin,  die jungen Leute bei ihrer Lehre zu unterstützen. Mit 
zwölf Mitarbeitern sind wir noch ein kleines, familiäres Team, 
welches jedoch dabei ist sich zukünftig zu vergrößern. Unsere 
Dienstleistungen reichen von der  Reparatur und dem Verkauf 
von Haushaltsgeräten, über Reparatur und Service im Indust-
riebereich, bis hin zur Elektroinstallation in  Einfamilien-, Ge-
schäfts- und Wohnhäusern und noch vieles mehr!

BERATUNGSGESPRÄCHE
Sie möchten einen Termin für ein Beratungsgespräch oder für 
eine Besichtigung Ihres Projektes vereinbaren? Rufen Sie uns 
an oder schicken Sie uns ein E-Mail –wir stehen Ihnen gerne 
zur Verfügung. Gerne laden wir Sie auch ein, sich selbst ein Bild 
von unserem Unternehmen zu machen. Kommen Sie in unserem 
Betrieb im Herzen von Wörgl vorbei, unsere Sekretärin zeigt Ih-
nen gerne unsere Räumlichkeiten. Außerdem können Sie sich 
auf Facebook oder auf unserer neuen Homepage www.elektro-
unterland.com einen Überblick verschaffen.Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

ELEKTRO UNTERLAND – QUALITÄT DER GEBRÜDER 
DEUTSCH
Innsbrucker Straße 8
6300 Wörgl
Tel. 05332 / 736 55
E-Mail: office@elektro-unterland.com

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag – Freitag:  07:30 bis 12:00 Uhr
Montag – Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr

24-STUNDEN-NOTDIENST
Tel. 0676/ 84 30 68 222 oder 0676/ 84 30 68 100

ELEKTRO UNTERLAND –
IHR ANSPRECHPARTNER IN WÖRGL SEIT 1980
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www.kia.com

Alles nur Routine?
Von wegen.

Ab

€ 11.390,-1)

Der neue Kia Rio. Dein Leben. Deine Regeln.

BRUNNERAUTOHAUS
KIRCHBICHL

Hans Brunner GmbH 
Lofererstraße 10 • 6322 Kirchbichl • Tel.: 05332 - 725 17 
office@autobrunner.at • www.autobrunner.at

CO
2
-Emission: 109-98 g/km, Gesamtverbrauch: 3,8-4,8 l/100km

Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Preisvorteil bestehend aus € 400,00 Österreich Bonus und € 900,00 Leasingbonus bei Finanzierung über Kia Finance. Berechnungsbeispiel am Modell Kia Rio Neon:
Kaufpreis € 11.390,00; 4,59% p.a. Sollzinssatz, 5,03% p.a. Effektivzinssatz. € 0,00 Erhebungsgebühr, € 0,00 Bearbeitungsgebühr, gesetzl. Rechtsgeschäftsgebühr € 76,72; kalk. Restwert € 4.898,00; Leasingentgeltvorauszahlung
€ 3.417,00; Laufzeit 48 Monate; 15.000km Laufleistung/Jahr; Leasingentgelt mtl. € 88,65; Gesamtkosten: € 1.256,47; zu zahlender Gesamtbetrag € 12.646,47. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer
Bank GmbH. Stand 04|2017. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

Klappe – die fünfte! Einreichungen für 
das Wörgler Kurzfilmfestival  2107 sind ab 
sofort bis 1. August möglich. Bereits zum 
fünften Mal verwandelt sich Wörgl von der 
Energie- zur Filmmetropole, wenn am 15. 
und 16. September 2017 im Komma Wörgl 
den Filmschaffenden der rote Teppich 
ausgerollt wird. 

Für das Wörgler Kurzfilmfestival können 
alle interessierten AmateurfilmerInnen 
ohne Altersbeschränkung  im Team oder 
als Einzelperson ihre Filme einreichen. 
Neu ist dieses Jahr die Unterteilung in 
die Kategorien „Musikvideo“ und „All-
gemein“. In der „Allgemeinen“ Kategorie 
finden alle Gattungen und Genres Platz, 
lediglich die Länge der Filme ist auf zehn 
Minuten begrenzt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, eine Fachjury trifft eine Voraus-
wahl der gezeigten Filme. Der Gewinner 
muss am Abend der Verleihung anwesend 
sein, ansonsten ergeht der Preis an den 
Zweitplatzierten. 

Eine oscarreife Aftershowparty wird nach 
den Filmvorführungen und der Preisver-

leihung das 5. Wörgler Kurzfilmfestival 
am Samstagabend beenden. Das Wörgler 
Kurzfilmfestival ist ein Gemeinschaftspro-
jekt der Gaststubenbühne Wörgl und der 
Kulturzone Wörgl. 

Weitere Informationen sind auf der 
Homepage www.film-festival.at oder der 
Facebook-Seite „Wörgler Kurzfilm Festi-
val“ zu finden.  

WÖRGLER KURZFILMFESTIVAL: JETZT EINREICHEN!
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Zum fünften Mal wird Wörgl heuer beim Kurzfilmfestival Treffpunkt der kreativen Filmemacher-Szene.

Aus dem Moment …... „Inspire“ heißt die 
neue CD der Harfenistin Evelyn Huber, die 
mit dem Ensemble Quadro Nuevo bereits 
mehrmals in Wörgl aufgetreten ist. Die Ti-
rolpremiere des Konzerts zu dieser CD gibt 
es am 30. Juni im KOMMA Wörgl. Musik 
fürs Kopfkino - eine spannende Musikreise! 
Vier akustische Instrumente - vier Musiker-
persönlichkeiten, die sich durch ihre unkon-
ventionelle Art zu spielen gegenseitig ins-
pirieren. Kammermusikalische Traumbilder 
- kraftvoll feinsinnig. Im kreativen Dialog, 
zuhören & miteinander. Stille & Feuer. Ein 
Abend voll musikalischer Sinnlichkeit. Die 
Weltmusikerin Evelyn Huber, die bereits 
Trägerin des Bayerischen Kulturpreises ist 
und als Teil des Ensembles Quadro Nuevo 
zweimal mit dem Echo ausgezeichnet wur-
de, hat trotz ihrer vielfältigen Konzerttätig-
keit noch Zeit gefunden, neue Solo-Wege 

mit ihrem außergewöhnlichen Instrument 
zu gehen. Und auch diese Wege sind beson-
ders, ungewöhnlich, überraschend.

Evelyn Huber: Harfe, 
Matthias Frey: Flügel & präparierter Flügel, 
Christopher Herrmann: Cello, Ramesh Sho-
tham: Perkussion
www.evelynhuber.de

Kartenvorverkauf:
kultur@nischenklaenge.at, im Komma 
Wörgl, bei Bücher- Papier Zangerl Wörgl, 
Papier+ Bücher ögg Kufstein.
VVK: Direkt beim Veranstalter: € 21.-. An-
dere Vorverkaufsstellen: € 21.- zzgl jeweili-
ger VVK-Gebühren, AK: € 24.-                                      
Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
Veranstalter: Kulturverein Nischenklänge, 
www.nischenklaenge.at

Helmut Hinterseer, Hubertus Reichert 
10. Juni bis 15. Juli 2017
Öffnungszeiten: Do/Fr 16.30 – 18.30 
Uhr, Sa 10 – 13 und 14 - 16 Uhr
Eröffnung: Freitag, 9. Juni um 19 Uhr

Mit dem Bildhauer Helmut Hinterseer 
und dem Maler Hubertus Reichert stellt 
der Verein am Polylog in seiner zweiten 
diesjährigen Ausstellung zwei in Mün-
chen arbeitende Künstler vor. Helmut 
Hinterseer, geboren 1961 in Waidring, 
hat an der Münchner Akademie der Bil-
denden Künste bei Olaf Metzel studiert. 
Hubertus Reichert, geboren 1952 in Lü-
neburg, studierte bei Karl Fred Dahmen 

ebenfalls an der Münchner Akademie. 
Beiden geht es in ihrer Arbeit um das 
Schaffen neuer Wirklichkeitsmodelle, 
um Erfahrungserweiterungen mittels 
Raum und Farbe.

Seit Jahren freundschaftlich und in ihrer 
Arbeit verbunden entwickeln Hinter-
seer und Reichert, dem Werkstattcha-
rakter der früheren Drechslerei in der 
Speckbacherstrasse folgend, gemein-
sam eine Ausstellung mit neuesten Bil-
dern, Zeichnungen und Skulpturen. Eine 
Feststellung dessen was ist und was 
sein kann.

Triametral. Clay, Härting, Lohr
Eröffnung: Do, 25. Mai 2017
Dauer: 26. Mai bis 03. Juni 2017
Öffnungszeiten: Do/Fr 16.30-18.30 Uhr, 
Sa 10 - 13 Uhr, 14 - 16 Uhr
 
In dieser Ausstellung treffen drei sehr 
unterschiedliche Positionen aufeinander. 
Gemeinsam ist ihnen nur die Verwendung 
fotografischer Techniken. Carsten Lohr 
erzeugt irreale Welten, indem er compu-
tergenerierte Fraktale mit Realfotogra-
fien verschmilzt. Kurt Härting destilliert 
in seinen naturalistischen Aufnahmen 
das „Reale“ und befreit es von Symbol 
und Imagination. James Clay spürt mit 
minimalen Eingriffen in Fotografien von 

Wolken der spielerischen Leichtigkeit des 
Barock nach und zeigt zudem einen Ani-

mationsfilm.
Infos unter www.am-polylog.at

DER KULTURVEREIN NISCHENKLÄNGE PRÄSENTIERT

VEREIN AM POLYLOG: „...MEIST RECHT WUNDERLICHE DINGE.“

AUSSTELLUNG IN DER GALERIE AM POLYLOG
©

 e
ve

ly
n-

h
ub

er
-p

re
ss

ef
ot

o-
in

sp
ir

e
©

 J
am

es
 C

la
y

©
 H

in
te

rs
ee

r



2322

LEBENSTADTMAGAZIN WÖRGL Juni 2017

Die Aufführungen der Kinderopern „Das 
tapfere Schneiderlein“ von Edgar Sei-
penbusch, „Das Dschungelbuch“ von 
Franz Baur und die letztjährige grandiose 
Opernproduktion von Christian Spitzen-
stätter „Max & Moritz – 7 Streiche“ wa-
ren Höhepunkte der Academia Vocalis-
Saisonen 2003, 2008/2009 und 2016: 
Die kleinen DarstellerInnen aus ganz 
Tirol reüssierten bei allen Vorstellungen 
gekonnt und überaus professionell, mit 
einer Bühnenpräsenz, die ihresgleichen 
sucht! 

Aufbauend auf den wunderbaren Erfah-
rungen der vergangenen Jahre finden 
heuer unter der Gesamtleitung von Maria 
Knoll-Madersbacher in der Landesmu-
sikschule Wörgl wieder intensive Erleb-
nisworkshops für Kinder und Jugendliche 
statt. Vom 10. bis 15. Juli 2017 haben die 
„Stars von morgen“ die Möglichkeit, sich 
unter professionellsten Bedingungen 
mit Gesang und Stimmbildung, Sprache, 
darstellendem Spiel, Bewegung, Körper-
wahrnehmung und vielem mehr ausein-
ander zu setzen.

Die JUKI stellt den Versuch dar, Kinder 
an die Welt der Oper heranzuführen. 
Dass es sich um ein Projekt „von Kindern 
für Kinder und Erwachsene“ handelt, ist 
der wichtigste Grundsatz des gesamten 
Entwicklungsprozesses. 
Anmeldung sind ab jetzt möglich!

Anmeldungen & Informationen unter:
Academia Vocalis, Telefon:
+43 (0)5332-75660
Mobil: 0664/2403216 oder unter:
gabi@gma-pr.com
sowie unter: www.academia-vocalis.com

Mit Liebe und Leidenschaft für die Musik 
bringen die Veranstalter nunmehr jahr-
zehntelange Erfahrung in Sachen Musik ein, 
und die Verantwortlichen wissen, worauf es 
bei der Ausbildung junger SängerInnen an-
kommt - auf Top-Qualität bei der Auswahl 
der Referenten. Die international geschätzte 
und renommierte Kultureinrichtung Acade-
mia Vocalis kann auch in diesem Jahr wieder 
mit einer Fülle an international geschätzten 
Meisterkursen und Konzerten aufwarten. 

In den vergangenen 29 Jahren war bereits 
das „Who-is-Who“ der internationalen 
Opern- und Stimmenwelt zu Gast. Heu-
er bieten die Meisterkurse wieder beson-
dere Referenten wie: Christa Ludwig - die 
„Grande Dame des ewigen Schöngesangs“ 
mit ihrem Meisterkurs „Deutsches Lied & 
Oper“ vom 8.- 15. August.

Konrad Jarnot der seinen Meisterkurs „Dar-
stellung & Gesangstechnik“ vom 20. Juli bis 
27. Juli bereits zum neunten Mal anbietet.

Als Novität die rumänische Opernsängerin 
Ileana Cotrubas (Meisterkurs vom 20.-27. 
August), die unumwunden zu den bekann-
testen Sopranistinnen des 20. Jahrhunderts 

zählt und den Ausnahmepädagogen Karl 
Heinz Hanser mit gleich zwei Meisterkursen 
unter dem Titel „Die Stimme als Instru-
ment“ vom 28. Juli bis 4. August und vom 
6.-13. August 2017. 

Die Institution der Academia Vocalis zielt 
mit den Meisterkursen auf die Förderung 
junger Nachwuchstalente im Fach „Gesang“ 
ab. Dazu gehören auch die Konzerte, an 
dem am Ende eines jeden Meisterkurses die 
jungen KünstlerInnen die Möglichkeit er-
halten, ihr Können einem breiten Publikum 
zu präsentieren. Diese talentierten jungen 
Künstlerinnen und Künstler können vom 
10. Juli bis 29. August bei Konzerten gehört 
werden. 

Erweitert wird der Academia Konzertreigen 
noch um den beliebten Volksmusikabend 
mit dem Kaiserspiel und den Hoameligen 
im Hof der Wallfahrtskirche Mariastein am 
22. Juli und das Preisträgerkonzert mit dem 
österreichischen Preisträger (Preisträger 
sämtlicher Meisterkurse 2017) 

 Bariton Liviu Holender am 11. August 2017 
als weitere Highlights im Academia Kon-
zertkalender. 

Um ihren künstlerischen Erfahrungsschatz 
zu erweitern, erfreuen sich die Academia-
Vocalis-Tage über Besuch aus ganz Europa, 
Großbritannien, Russland, den USA, Kana-
da, Japan, Korea und weiteren mehr. Den 
Zuhörern versprechen die Meisterkurse als 
Podium für junge, aufstrebende Künstler 
ein eindrucksvolles wie stimmgewaltiges 
Gesangsspektakel zu werden.

Anmeldungen, Auskünfte & Informationen 
unter: Academia Vocalis,
+43 (0)5332/75660, 0664/2403216
e-mail: gabi@gma-pr.com
www.academia-vocalis.com

ACADEMIA VOCALIS-OPERNWORKSHOP FÜR KINDER & JUGENDLICHE

STIMMGEWALTIG – INTERNATIONALE MEISTERKURSE & KONZERTE
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Ihre Bedürfnisse, Ihr Vertrauen, Ihre Zufriedenheit ist unser Credo! 

SONNENSCHUTZ
für heiße Sonnentage

6300 Wörgl • Kanzler-Biener-Str. 16
Tel: +43 (0)5332 70213

Mobil: +43 (0)664 1070213
Mail: mail@eu-design.at

Öff nungszeiten nach Vereinbarung.

 www.eu-design.at
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Ein Theaterabend von und mit jungen Asyl-
werbern aus der Region zeigt die Vielfältig-
keit der Wörgler Theaterszene. Für Theater 
unterLand ist es das erste Mal, dass Spie-
lerInnen aus verschiedenen Nationen und 
Kontinenten miteinander auf der Bühne 
stehen. Es ist aber auch das erste Mal, dass 
zwei Wörgler Bühnen etwas gemeinsam 
machen; die Stadtbühne Wörgl konnte für 
dieses Projekt „ins Boot geholt“ werden.
Sieben junge Menschen aus Afghanistan 
sind der harte Kern dieser Produktion und 
arbeiten seit Februar auf die Aufführungen 
hin. Ihre Begeisterung für das Theaterspie-
len hat sich auf andere übertragen und so 
stehen jetzt zehn bis zwölf Darsteller auf 
der Bühne und geben Einblick in das, was 
sie beschäftigt: das Land, aus dem sie kom-
men, und das Land, in dem sie jetzt leben. 
Das gibt genug Potential für Ironisches, 

Skurriles, Heiteres und Besinnliches.
Noch vor vier Monaten war Theater für 
die jungen Darsteller etwas gänzlich Un-
bekanntes. Mit dem Mut der Jugend und 
großer Neugierde haben sie sich auf dieses 
Abenteuer eingelassen. Ihre anfängliche 
Gehemmtheit und Schüchternheit ist un-
glaublicher Spielfreude, großer Kreativität 
und Offenheit gewichen. Natürlich war es 
anfangs schwer, oft ganz einfache Übun-
gen zu erklären, denn das Vokabular der 
Deutschkurse deckt andere Bereiche ab, als 
den des Theaterspielens. Manchmal waren 
auch Kulturunterschiede eine Barriere, die 
überwunden werden musste. Das größte 
Hindernis am Anfang war aber die Angst, 
etwas nicht richtig zu sagen, etwas falsch 
zu machen. Zum Glück ist Theater nicht das 
wirkliche Leben, daher dürfen auch Fehler 
gemacht werden. 

Die Szenen, die gespielt werden, sind die 
Endprodukte von Pantomime, Improvisati-
on und viel Blödelei. Sie handeln davon, wie 
wichtig den jungen Menschen Bildung ist, 
zeigen Diskrepanzen, erzählen von Männern 
und Frauen, von Liebe, von Heimatlosigkeit. 
Menschen, die wir im Alltag kaum beachten, 
stehen an diesem Abend im Scheinwerfer-
licht – auf den Brettern, die die Welt bedeu-
ten. Konzept und Regie: Irene Turin

Karten:
VVK: Komma, Buch/Papier Zangerl, In-
foEck, theaterunterland@gmx.at , 
Preis: Abendkassa: € 12/10; VVK 10/8

Vorstellungen im Komma:
21., 22., 23. Juni jeweils 20:00 Uhr 
25., 28. Juni in Ellmau
Facebook Theaterunterland

Auch dieses Jahr findet wieder ein Spen-
denlauf in Wörgl statt. Teilnehmen dür-
fen alle Schülerinnen und Schüler, sowie 
Lehrpersonen aus allen 3 Schulen des 
Bundesschulzentrums Wörgl. Natürlich 
sind auch Familie, Freunde oder Unter-
nehmen eingeladen, bei der Veranstal-
tung dabei zu sein.

Die Einnahmen sollen die Not von Kin-
dern in Nigeria und Bolivien lindern. Alle 
Spenden kommen den SOS-Kinderdör-
fern Nigeria und der Hilfsorganisation 
Brillos zugute.

Start der Veranstaltung ist um 11:15 Uhr 
(Schulzentrum Wörgl) und alle Läufer 

erhalten eine Laufkarte, in der sie die 
erreichten Kilometer, in den vorgegebe-
nen 45 Minuten, eintragen. Anschlie-
ßend findet am Schulhof ein gemeinsa-
mes Ausklingen der Veranstaltung mit 
Snacks, Getränken und einer musikali-
schen Unterhaltung statt.

THEATER UNTERLAND FREMD DAHEIM. DAHEIM FREMD. 

LAUFEN FÜR EINEN GUTEN ZWECK
SPENDENLAUF WÖRGL 27. JUNI 2017
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Schüler des Schulzentrums Wörgl – Spendenlauf 2016
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TICKETS BEI ALLEN RAIFFEISENBANKEN TIROLS, BEI ALLEN OETICKET.COM- VORVERKAUFSSTELLEN, IM VZ KOMMA WÖRGL, 
BEI BÜCHER ZANGERL WÖRGL (SALZBURGER STRASSE & M4 WÖRGL) & ALS PRINT@HOME TICKET AUF WWW.KOMMA.AT

TERMINE & VORSCHAU
Telefon 05332/75505
info@komma.at
www.komma.at

Aller guten Dinge sind Drei.
Was man so leichthin sagt, stimmt im Falle der POXRUCKER SISTERS ganz genau. Drei 
Schwestern, die seit etwas mehr als drei Jahren von Erfolg zu Erfolg eilen und nun ihr 
drittes Album fertiggestellt haben. Die Sisters mögeǹ s bunt und so trägt das Werk den 
Titel „In olle Foarbn“, den die Drei durchaus als Programm verstehen. Er steht für nicht 
weniger als die zahlreichen Facetten der POXRUCKER SISTERS und ihrer Musik.
Erneut haben Christina, Magdalena und Stephanie alle Songs selbst geschrieben und sich 
dabei von den Ereignissen, Erlebnissen, Veränderungen, persönlichen Beobachtungen und 
Erfahrungen der letzten Jahre inspirieren lassen. All das verarbeiten sie in eingängigen 
Melodien, die durch den mehrstimmigen Gesang und das beinahe untrügliche Gespür der 
Drei für Pop-Hooks bestechen.

Mit ihrem Hit „Feiah fonga“ (2 Millionen mal gehört auf Youtube) waren Krautschädl 
wochenlang in den Charts vertreten und haben seit ihrer Gründung 2003 über tausend 
Gigs gespielt, unter dem schicken Begriff „Goschnrock“ haben Krautschädl erfolgreich ein 
eigenes Genre etabliert. 
Live sind die Drei sowieso und überhaupt eine absolute Weltmacht und es wird supa, es 
wird leiwond, es wird schöner und besser als jemals zuvor... 
Also bitte, da gibt̀ s nur eines - nämlich hinkommen und schädln wos des Zeig hoit!“

Fr. 02.06.2017
20 Uhr

FR, 02. JUNI 2017 

20 UHR

KRAUTSCHÄDL
Support: GO-LITELY

FR, 09. JUNI 2017

20 UHR

POXRUCKER SISTERS
„In olle Foarbn“

KRAUTSCHÄDL
Support: GO-LITELY
VVK 20,50/ AK 23,–/ Mitgl. 17,50

Fr. 09.06.2017
20 Uhr

POXRUCKER SISTERS
„In olle Foarbn“
Kat. 1: VVK 26,–/ AK 29,–/ Mitgl. 23,–
Kat. 2: VVK 23,–/ AK 26,–/ Mitgl. 20,–

Wöchentliche Termine im Komma:
Montag: Seniorenturnen | Zumba mit Anja Masin 0699/11 66 5337
Mittwoch: Tanzschule Brugger 05353/ 5404

ENSEMBLE-SCHLUSSKONZERT
der Landesmusikschule Wörgl
Infos unter 05332/7826-560

Di. 13.06.2017
19 Uhr

Di. 20.06.2017
20 Uhr

OF MICE & MEN
Chelsea Grin - Motionless In White - 
The Devil Wears Prada
VVK 33,50/ AK 36,–/ Mitgl. 30,50

THEATER unterLAND
fremd daheim. daheim fremd.
VVK 10,– ermäßigt 8,–
AK 12,– ermäßigt 10,–

Mi. 21.06. - Fr. 
23.06. 2017
20 Uhr

Fr. 30.06.2017
20 Uhr

EVELYN HUBER & BAND
„Inspire“
VVK 21,– zzgl. Geb./ AK 24,–

SOLISTEN-SCHLUSSKONZERT
der Landesmusikschule Wörgl
Infos unter 05332/7826-560

Mi. 05.07.2017
19 Uhr

GERHARD SEXL &  BAND 
Die Liedermacherei macht frei
VVK 15,–/ AK 18,–/ Mitgl. 1+1 Gratis

Sa. 10.06.2017
20 Uhr
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.... BEIM STADTFEST WÖRGL
Auch in diesem Jahr ist das Komma wieder am Wörgler Stadtfest 
vertreten. Die KOMMA KULTUR BÜHNE ein Fixpunkt am Fest.

Beim Eingang am Bahnhof angesiedelt bietet die Komma Kultur 
Bühne das musikalische Programm für alle Jungen und 
Junggebliebenen. 
2017 rocken ausschließlich heimische Bands die Komma Bühne und 
sorgen für super Stimmung!

MISANTRÖPICS - BOOMERANG - BARSTOOL TUNE - 
REBEL MUSIG CREW - THE OFFICERS

SA, 08. JULI 2017

AB 16 UHR

KOMMA KULTUR 
BÜHNE 

Do. 06.07.2017
18 Uhr

GEMEINDERATSITZUNG
der Stadt Wörgl
Infos unter www.woergl.at

Die Liedermacherei macht frei!

Der beliebte Kabarettist und Liedermacher präsentiert im Komma Wörgl die besten 
Songs aus seiner 40jährigen Schaffenszeit. Ein Rückblick in seine Liedermacherzeit mit 
kritischen, poetischen, heiteren und spannenden Songs.
Mit pointierten Anekdoten zu den Liedern gibt Gerhard Sexl spannende Einblicke in deren 
Entstehung.
Unterstützt wird Sexl dabei von den zwei Musikern Stefan Manges (Akkordeon) und 
Armin Kirchmair (Schlagwerk) ©
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SA, 10. JUNI 2017

20 UHR

GERHARD SEXL & BAND
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Of Mice & Men wurden 2009 in Kalifornien gegründet und formierte sich zu einer der 
spannendsten Hardcore und NuMetal-Bands der USA. Bereits direkt am Anfang erreichte 
die Band mehr als eine Million Klicks auf ihrem Myspace-Kanal. 
Das Debütalbum „Of Mice & Men“ wurde aufgrund eines Hackerangriffs erst verscho-
ben, dann aber ein Riesenerfolg. Es folgten Touren mit den Bands We Came As Romans, 
Alesana, Finch und August Burns Red. „Restoring Force“ nannte sich das dritte Album, das 
auch große internationale Erfolge mit sich brachte. 2016 erschien das Live-Album „Live at 
Brixton“, welches die beeindruckende Live-Präsenz der Band unter Beweis stellte. ©
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DI, 20. JUNI 2017 

19 UHR

OF MICE & MEN
Chelsea Grin - Motionless In White - 
The Devil Wears Prada

VORSCHAU

DER HERBST WIRD HEISS IM KOMMA
Mothers Finest ◆ Amorphis ◆ Lydia Prenner-Kasper ◆ 
Käptn Peng und die Tentakel von Delhpi ◆ The New Roses ◆  
Stermann & Grissemann ◆ Science Busters uvm.

Alle Veranstaltungen unter www.komma.at

Theater unterLand nimmt sich in der Theatersaison 2016/17 des 
aktuellen Themas „Flüchtlinge“ an. Wer sind diese Menschen, die 
seit bald zwei Jahren bei uns leben und denen wir immer noch mit 
Skepsis begegnen, weil wir allem Neuen mit Skepsis begegnen? 
THEATER - eine Antwort auf die gestellte Frage!
Asylwerber spielen mit Einheimischen/ WörglerInnen gemeinsam. 
Sie geben dabei Einblick in ein Leben, das sich in zwei Ländern ab-
spielt: AFGHANISTAN, das ist Heimat, gegenwärtig in Tradition und 
Erinnerungen - guten und schlechten. ÖSTERREICH, genau gesagt 
das Tiroler Unterland, ist die Gegenwart, in der es für sie oft nicht 
leicht ist, sich zurecht zu finden. 
Die Themen der einzelnen Geschichten kommen von den Darstellern, 
die im Laufe der Wochen viel Kreativität und eine unbändige Spiel-
freude entwickelt haben. Als roter Faden zieht sich Gegensätzliches 
durch alle Szenen: Tradtion und Modernes; die Ungleichheit von 
Mann und Frau, Bildung, Akzeptanz ...
Es braucht Mut, auf einer Bühne zu stehen; es braucht noch viel 
mehr Mut, nicht in seiner Muttersprache Theater zu spielen!

MI, 21. JUNI BIS 
FR, 23. JUNI 2017

Theater unterLand 
fremd daheim. daheim fremd
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Woher kommt unsere Milch?  Diese und 
viele andere Fragen durften die Kinder 
im Kindergarten Grömerweg beim Bau-
ernhofprojekt stellen und beantworten. 
Durch eine Hofführung beim „ Ober-
krumbacher – Bauern“ bekamen die 
Kinder Eindrücke vom Leben auf einem 
Bauernhof.

Bäuerin Rosi servierte selbstgebacke-
nes Brot und selbstgemachten Saft. 

Das Brotbacken wurde sogleich im Kin-
dergarten nachgeahmt, das Mehl selbst 
gemahlen und die Brote mit leckeren 
selbstgemachten Aufstrichen verkostet. 

Die Kinder kreierten die gesehenen Tiere 
mit Zeitungspapier und Malerkrepp und 
spielten mit ihnen ausgiebig im Rollen-
spiel. Schön, dass es unsere Bauern gibt!

Den Wald als „Gruppenraum“ und gro-
ßen Erlebnisspielplatz – das dürfen die 
Kinder der Fischleingruppe vom Kinder-
garten Mitterhoferweg mit Kindergar-
tenpädagogin Martina Lichtmannegger 
und Assistentin Gerti Graus oft erleben.
Kinder erleben im Wald den gegebenen 
Rhythmus der Jahreszeiten. Sie sehen, 
spüren, schmecken, riechen und hören 
die Veränderungen des Waldes, der Wald 
bietet zu jeder Jahreszeit andere Eindrü-
cke. Das Lernen mit allen Sinnen ist hier 
in vielfältiger Art und Weise möglich. 

Erleben im natürlichen Lebensraum ist 
stets im Vordergrund, denn was Kinder 
positiv erleben, werden sie aus eigenem 
Wunsch schützen wollen. Die Kinder ler-
nen die Stille des Waldes zu genießen, 
ein Ort der Entspannung lässt das Ag-
gressionspotenzial massiv sinken.
Besondere Tage im Wald waren bereits 
die Waldweihnacht und zuletzt das Su-
chen der Osternestchen. Dabei versuch-
te die Fischleingruppe mit den Eltern die 
Freude und Ruhe, die wir oft erleben, zu 
teilen.

ALLES RUND UM DEN BAUERNHOF

MIT ALLEN SINNEN DEN WALD ERLEBEN

Die Partybrezen für verwöhnte Gaumen

Innsbrucker Straße 1 
Bahnhofstraße 37 

Tel. 05332 72241

Die Lernwerkstatt Zauberwinkl feiert 
heuer ihr 10jähriges Jubiläum. Mit großer 
Freude über den Erfolg, der sich in den 
Karrieren der ehemaligen SchülerInnen 
der freien Schule mit Öffentlichkeitsrecht 
ebenso wiederspiegelt, wie an der großen 
Nachfrage nach Schulplätzen, für die be-
reits eine Warteliste besteht. Getrübt wird 
die Jubiläumsstimmung durch die Her-
ausforderung  für den „Verein für selbst-
bestimmtes Leben und Lernen“ durch den 
Umstand, dass dringend neue Schulräum-
lichkeiten gebraucht werden.

„Unser großer Wunsch wäre, am Badl-Are-
al in einem Neubau mit einziehen zu kön-
nen. Auf jeden Fall brauchen wir aber schon 
fürs nächste Schuljahr ab Herbst 2017 ein 
neues Quartier“, erklärt Priska Mey vom 
Schulteam der Lernwerkstatt Zauberwinkl, 
die zum 10-Jahr-Jubiläum eine informati-
ve Festschrift aufgelegt hat, die Einblick in 
Arbeitsweise wie Schulerfolge gibt. Der-
zeit ist die Privatschule am Dachboden 
des Waldlegerer-Hofes in Wörgl-Lahntal 
untergebracht und muss aufgrund von 
Eigenbedarf der Bauernfamilie ausziehen. 
Die Lernwerkstatt Zauberwinkl betreut mit 

derzeit 17 Kindern doppelt so viele wie zu 
Anfangszeiten, wobei  sich die angewand-
te Pädagogik an Maria Montessori sowie 
Rebecca und Mauricio Wild orientiert. Es 
gibt keine Einteilung in Jahrgangsklassen, 
jüngere Kinder lernen von älteren, wo-
bei sie durch eine vorbereitete Umgebung 
und nicht direktiver Begleitung durch Be-
treuerInnen unterstützt werden. Lernen 
im eigenen Rhythmus, die freie Wahl der 
Tätigkeit, gemeinsam erarbeitete Regeln 
und Gesprächsrunden, die Organisatori-
sches und das Miteinander in der Schule 
inklusive Konfliktlösungen betreffen, sind 
weitere wichtige Bestandteile im Schul-

alltag. Kreativität, soziale Kompetenzen, 
Toleranz, Achtsamkeit und das Entdecken 
eigener Fähigkeiten und Fertigkeiten  - das 
nehmen die Kinder fürs Leben mit.

Dass diese nach ihrer Schulzeit in der Lern-
werkstatt dann ihren Weg an weiterfüh-
renden Schulen mit und ohne Matura bis 
hin zum Studium oder in der Lehre durch-
aus erfolgreich beschreiten, überzeugte 
Schulleiterin Mag. Uta Löser, ihr 2010 an-
fänglich nur kurz geplantes Engagement in 
der Lernwerkstatt bis heute fortzusetzen. 
„Die Schule steht vor neuen Herausforde-
rungen“, stellt Uta Löser im Hinblick auf 
den nötigen Ortswechsel und die nach wie 
vor angespannte finanzielle Situation fest.

 „Zum Glück haben wir immer ein sehr en-
gagiertes Elternteam“, schätzt Priska Mey 
die vielfältigen Benefiz-Aktivitäten wie 
Lesungen, Konzerte oder Beteiligungen an 
Märkten, die dazu beitragen, die Elternbei-
träge erschwinglich zu halten. Zur guten 
Schulgemeinschaft tragen alle bei – und 
so wurde das 10jährige Jubiläum auch von 
allen gemeinsam im Flüchtlingsheim Badl 
in gemütlichem Rahmen gefeiert.

LERNWERKSTATT ZAUBERWINKL SUCHT NEUE SCHULRÄUMLICHKEITEN

v.l. Chris Moser, Priska Mey, Schulleiterin Uta Löser, 
Obfrau Karin Moser und Lisi Häubler.
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INNSBRUCKERSTRASSE 70 • 6300 WÖRGL • TEL. 05332/72518 
• SPECTRA@AON.AT • WWW.SPECTRA-GLAS.COM

GLASEREI / GLASSCHLEIFEREI

BILDEREINRAHMUNG

BILDEREINRAHMUNG

BILDEREINRAHMUNG

BILDEREINRAHMUNG

BILDEREINRAHMUNG
10 fi in Tirol

m
iller.at

bis zu 43 % günstiger!

MARKEN-
GLEITSICHT-GLÄSER

299,–
statt € 524,–*

6 WOCHEN LANG 
ZUFRIEDEN ODER 

GELD ZURÜCK

FÜR BEIDE GLÄSER 
z. B. ESSILOR Ideal vom Erfinder 
der Gleitsichtgläser VARILUX  

* Vom Hersteller unverbindlich empfohlener Verkaufspreis für ESSILOR Ideal Orma Crizal Easy UV, Position 
± 6/4 Dpt., Stand 11/16

Innsbruck · Hall i. Tirol · Wörgl · Telfs · Schwaz · Imst
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Am 27.4.2017 fand im Festsaal des Lan-
desschulrates für Tirol in Innsbruck die 
Verleihung der Zertifikate „Qualitätsmarke 
Übungsfirma“ statt. VertreterInnen von 22 
Übungsfirmen aus ganz Tirol wurde dieses 
Zertifikat überreicht.

Auch vier Übungsfirmen der BHAK/BHAS 
Wörgl hatten sich der Herausforderung 
gestellt und dürfen sich über die  Aus-
zeichnung freuen: Die „Rehbock Sport-
schuh GmbH“ mit Geschäftsführerin Dir. 
Mag. Sigrid Steiner, die „Winsoft Soft-
warehandel GmbH“ mit Geschäftsfüh-
rer Mag. Hannes Mölg, die „Art of Office 
GmbH“ mit Geschäftsführer Mag. Peter 
Astl und die „im.puls Sportartikel Handels 
GmbH“ mit Geschäftsführer Mag. Rudolf 
Gschwentner. 

In feierlichem Rahmen übergaben Lan-
desschulinspektor Mag. Christoph Mayer 
und Direktorin Mag. Sigrid Steiner den er-
folgreichen Übungsfirmen die Zertifikate. 
MMag. Stöckl-Leitner von der BTV Inns-
bruck betonte in einem Impulsvortrag die 
Wichtigkeit von Qualität in unterschied-

lichsten unternehmerischen Bereichen. 
Die Qualitätsmarke Üfa stellt eine frei-
willige Zertifizierung der österreichischen 
Übungsfirmen dar. Ziel ist die ständige 
Verbesserung und Weiterentwicklung der 
Übungsfirmen. Um das Zertifikat zu be-
kommen, gilt es zahlreiche Kriterien zu 
erfüllen. So sind beispielsweise Planungs-
tätigkeiten (z. B. Plan GuV), vollständig 
abgeschlossene Geschäftsfälle (z. B. Ein-

kauf über Webshop), Personalmanage-
ment-Aufgaben (z. B. Personalaufnahme-
prozess) oder die pünktliche Zahlung von 
Steuern und Abgaben (z. B. Umsatzsteu-
er) nachzuweisen.

Die eingereichten Unterlagen wurden von 
einer Jury (BegutachterInnen aus ganz Ös-
terreich und Südtirol) überprüft.

Mit Buntstiften und Bastelutensilien 
brachten heuer 1.418 Tiroler Volksschul-
kinder ihre Ideen für das verrückteste 
Fahrrad der Welt zu Papier und beteiligten 
sich beim 9. Crazy-Bike-Malwettbewerb 
von Klimabündnis und Land Tirol. Am 25. 
April 2017 wurde in der Volksschule 2 in 
Wörgl das Geheimnis gelüftet, welche drei 
Fantasie-Fahrräder aus dem Bezirk Kuf-
stein prämiert wurden.

Klimaschutz ist kinderleicht – wenn man 
aufs Autofahren verzichtet und statt-
dessen zu Fuß geht oder Rad fährt. Das 
wissen die Wörgler Volksschulkinder, die 
diese Woche Umweltpickerl für den auto-
freien Schulweg sammeln und bei der Be-
zirkspreisverteilung prompt die Antwort 
auf die Frage gaben, warum Radfahren 
allen nützt: „Weil es keine Abgase gibt.“ 
Das Ziel des Malwettbewerbes, Kinder 
der 3. und 4. Volksschulklassen für das 
umweltfreundliche Verkehrsmittel zu be-
geistern und ihrer Kreativität freien Lauf 
zu lassen, wurde jedenfalls erreicht. Das 
fantasievollste Rad – heuer von Hannah 
Stocker aus Ladis entworfen – wurde als 

Hauptpreis wieder real nachgebaut und 
den Kindern bei der Preisverteilung vor-
gestellt, die dabei gleich in spielerischer 
Form eine Sicherheitseinschulung betref-
fend die Fahrradausstattung erhielten. 

Bei der Bezirkswertung wählte die Jury  
Bilder von drei Kindern aus den Volks-
schulen Wörgl2, Breitenbach und Nie-
derndorf, die sich über Gutscheine im 

Wert von 250, 100 und 50 Euro freuen 
dürfen. Das Sieger-Crazy-Bike von Chris-
tian Baumann aus Wörgl hat sogar einen 
Mini-Kühlschrank eingebaut. Zum zwei-
ten Platz gratulierten Martina Abraham 
vom Klimabündnis Tirol und Wörgls Bil-
dungsreferentin Mag. Gabi Madersbacher 
der Schülerin Anna Buchsteiner aus Brei-
tenbach und zum 3. Platz Valentin Wiegele 
aus Niederndorf. 

QUALITÄTS-ZERTIFIKATE FÜR VIER ÜBUNGSFIRMEN MIT FANTASIE FÜRS RADFAHREN BEGEISTERN
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   in 4. Generation

F e n s t e r · T ü r e n · S o n n e n s c h u t z

Wörgl Augasse 9 www.fenstercenter-unterland.at

Unverbindliche & kompetente Beratung

     05332/74159

Auto-Aicher
Hütte 13
6345 Kössen
05375-6249Brixentaler Str. 8

6305 Itter
05335-2191-0 
www.autofuchs.at

Obholzer KG
Salzburger Str. 8
6382 Kirchdorf
05352-63166

Georg Winkler
Dorfstraße 70
6384 Waidring
05353-5307

Autohaus 
Schlitters
Gewerbegebiet 26f
6262 Schlitters
05288-87150

Autoforum
Inh. Ralph Mairhofer
Zellerberg 2
6330 Kufstein
05372-64260

Gebrüder Oberladstätter
Reither Anger 21
6235 Reith im
Alpbachtal
Tel. 05337-63708

DER NEUE PEUGEOT 5008 SUV

www.peugeot.at

CO2-Emission: 105 –140 g / km, Gesamtverbrauch: 4,0 – 6,1 l /100 km. Symbolfoto.

EXTREM VARIABLER INNENRAUM
NEUES PEUGEOT i-COCKPIT® 
ADVANCED GRIP CONTROL

AB SOFORT BESTELLBAR

HAZ_5008_unten_RZ.indd   1 30.03.17   12:43

www.peugeot.at

CO2-Emission: 88 – 99 g / km, Gesamtverbr.: 3,8 – 4,3 l /100 km. Symbolfoto. Aktion gültig von 02.11. bis 31.12. 2015, bzw. bei Zulassung 
bis 31. 03. 2016. Details unter www.peugeot.at/angebote. 1) Nur bei Leasing über die PEUGEOT BANK.

UNVERGLEICHLICH
 PEUGEOT

24h Probe fahren | Vergleichen | Eintauschen

PEUGEOT 108 ENVY

4 WINTERRÄDER
GRATIS 1)

z.B. PEUGEOT 108 ENVY
FÜR VIELE MODELLE

SONDERMODELLVORTEIL

BEI EINTAUSCH
BIS ZU € 1.300,–

3 LEASING MONATSRATEN 
GESCHENKT!1)

SCHÖNE FEIERTAGE
16.11. – 12.12.2015

HAZ_108_Herbstpromo_Unten_NEU_RZ.indd   1 02.11.15   10:08

Clever rund um's Auto
Brixentaler Straße 8, A-6305 Itter

tel 05335/2191-0, www.autofuchs.at  

Auto-Aicher
Hütte 13
6345 Kössen
05375-6249

Autohaus Alpbachtal
Reither Anger 21
6235 Reith im 
Alpbachtal
Tel. 05337-63708

Obholzer KG
Salzburger Str. 8
6382 Kirchdorf
05352-63166

Autoforum
Inh. Ralph Mairhofer
Zellerberg 2
6330 Kufstein
05372-64260

Clever rund um's Auto
Brixentaler Straße 8, A-6305 Itter

tel 05335/2191-0, www.autofuchs.at  

Georg Winkler
Dorfstraße 70
6384 Waidring
05353-5307

www.peugeot.at

CO2-Emission: 98 –135 g / km, Gesamtverbrauch: 3,8 –  5,9 l /100 km. 

1) Aktion gültig für Privatkunden bei teilnehmenden Händlerpartnern für Kaufverträge vom 02. 04. bis 29. 06. 2013 und Auslieferung bis 31. 08. 2013. 
Der angegebene Aktionspreis enthält Händlerbeteiligung und inkludiert bereits alle aktuell gültigen Aktionen (Preisvorteil, Finanzierungsbonus). 
2) Zusätzlich zu 2 Jahren Herstellergarantie 2 Jahre Garantieverlängerung. Unverb. empf., nicht kartell. Richtpreis in € inkl. NoVA, MwSt. Weitere 
Details zu den Aktionen, der Garantie und den Finanzierungsangeboten bei Ihrem Peugeot Händlerpartner und auf www.peugeot.at. Peugeot 
Austria behält sich Preis-, Konstruktions- und Ausstattungsänderungen ohne vorherige Ankündigung sowie Satz- und Druckfehler vor. Symbolfoto.

4 
JAHRE2)

          GARANTIE

Ab 13. Juni bei Ihrem Peugeot Händlerpartner

ab € 14.990,–1) inkl. € 500,– Finanzierungsbonus

Der neue Crossover Peugeot 2008

Anders erleben
die stadt

Ankündigungs_HAZ_NEU_2008_198x200ssp_INP_RZ.indd   1 30.04.13   18:15

Gebrüder Oberladstätter

Auto-Aicher
Hütte 13
6345 Kössen
05375-6249

Autohaus Alpbachtal
Reither Anger 21
6235 Reith im 
Alpbachtal
Tel. 05337-63708

Obholzer KG
Salzburger Str. 8
6382 Kirchdorf
05352-63166

Autoforum
Inh. Ralph Mairhofer
Zellerberg 2
6330 Kufstein
05372-64260

Clever rund um's Auto
Brixentaler Straße 8, A-6305 Itter

tel 05335/2191-0, www.autofuchs.at  

Georg Winkler
Dorfstraße 70
6384 Waidring
05353-5307

www.peugeot.at

CO2-Emission: 98 –135 g / km, Gesamtverbrauch: 3,8 –  5,9 l /100 km. 

1) Aktion gültig für Privatkunden bei teilnehmenden Händlerpartnern für Kaufverträge vom 02. 04. bis 29. 06. 2013 und Auslieferung bis 31. 08. 2013. 
Der angegebene Aktionspreis enthält Händlerbeteiligung und inkludiert bereits alle aktuell gültigen Aktionen (Preisvorteil, Finanzierungsbonus). 
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Auto-Aicher
Hütte 13
6345 Kössen
05375-6249

Autohaus Alpbachtal
Reither Anger 21
6235 Reith im 
Alpbachtal
Tel. 05337-63708

Obholzer KG
Salzburger Str. 8
6382 Kirchdorf
05352-63166

Autoforum
Inh. Ralph Mairhofer
Zellerberg 2
6330 Kufstein
05372-64260

Clever rund um's Auto
Brixentaler Straße 8, A-6305 Itter

tel 05335/2191-0, www.autofuchs.at  

Georg Winkler
Dorfstraße 70
6384 Waidring
05353-5307

www.peugeot.at

CO2-Emission: 98 –135 g / km, Gesamtverbrauch: 3,8 –  5,9 l /100 km. 

1) Aktion gültig für Privatkunden bei teilnehmenden Händlerpartnern für Kaufverträge vom 02. 04. bis 29. 06. 2013 und Auslieferung bis 31. 08. 2013. 
Der angegebene Aktionspreis enthält Händlerbeteiligung und inkludiert bereits alle aktuell gültigen Aktionen (Preisvorteil, Finanzierungsbonus). 
2) Zusätzlich zu 2 Jahren Herstellergarantie 2 Jahre Garantieverlängerung. Unverb. empf., nicht kartell. Richtpreis in € inkl. NoVA, MwSt. Weitere 
Details zu den Aktionen, der Garantie und den Finanzierungsangeboten bei Ihrem Peugeot Händlerpartner und auf www.peugeot.at. Peugeot 
Austria behält sich Preis-, Konstruktions- und Ausstattungsänderungen ohne vorherige Ankündigung sowie Satz- und Druckfehler vor. Symbolfoto.

4 
JAHRE2)

          GARANTIE

Ab 13. Juni bei Ihrem Peugeot Händlerpartner

ab € 14.990,–1) inkl. € 500,– Finanzierungsbonus

Der neue Crossover Peugeot 2008

Anders erleben
die stadt

Ankündigungs_HAZ_NEU_2008_198x200ssp_INP_RZ.indd   1 30.04.13   18:15

MIT PARTNERN:
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Jetzt 

eingetroffen!
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Martina Abraham vom Klimabündnis Tirol (links) und Wörgls Bildungsreferentin Gabi Madersbacher gratulier-
ten den Bezirks-Preisträgern – von links Anna Buchsteiner, Christian Baumann und Valentin Wiegele.

Wir suchen Modelle 
für Tricho (Kopfhaut) 

Pigmentation!

Kontaktieren Sie 

uns noch heute!

05332 56671

info@swiss-color.com

Als Modell zum Bestpreis

Neue Möglichkeit der optischen Haarverdichtung bei 
dünner werdendem Haar, Haarverlust oder Aleopecia. 

Informieren Sie sich direkt bei uns über diese Technik der 
Kopfhautpigmentation.

SC Cosmetics Handels GmbH ∙ Angerberg 

T R I C H O  ( K O P F H A U T )  P I G M E N TAT I O N
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 Gezielte Vorbereitung auf die Nachmatura!

Wörgl, Speckbacherstr. 8, 05332 / 77951 
SchWaz,  Münchner Str. 48,  05242 / 61077 
INNSbruck, Salurner Str. 18, 0512 / 570557

TelfS,  Obermarktstr. 2,  05262 / 63376
hall, Stadtgraben 1, 05223 / 52737

WWW.SchuelerhIlfe.aT

Immer für Sie & Ihr kind da - für alle Schulklassen & 
alle Fächer von der Volksschule bis zur Matura!

*Sondertarif: Alle Aktionsbedingungen zu finden unter www.schuelerhilfe.at

Wh- 
Sommerkurse

& 

geld-zurück-garantie* 
bei Nichtbestehen der  Wiederholungsprüfung
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WAS UNS ANNE FRANK HEUTE ZU SAGEN HAT GROSSES SOMMERFEST UNTER DEM MOTTO „ZIRKUS“

Warum das Schicksal der 1945 von den 
Nazis im KZ ermordeten Anne Frank eine 
Geschichte für heute ist, vermittelten Ju-
gendliche von 20. April bis 5. Mai 2017 
als Ausstellungs-Guides in der NMS1 in 
Wörgl. 14 Schulklassen der NMS1 und 
NMS2 in Wörgl sowie der Neuen Mittel-
schulen in Kirchbichl und Reith i.A. be-
suchten die Ausstellung des Anne Frank 
Vereins Österreich.

12 SchülerInnen je zur Hälfte aus der NMS1 
und NMS2 Wörgl  erhielten vorab beim 
Workshop des Anne Frank Vereins Ös-
terreich ihre Moderations-Ausbildung zur 
Begleitung der Wanderausstellung „Anne 
Frank – eine Geschichte für heute“. „Es ist 
erstaunlich, was das Guide-Training schon 
bewirkt hat“, erklärt Martina Koidl, Leh-
rerin an der NMS2, die wie Daniela Bayer 
und Stefanie Gutschlhofer von der NMS1 
als Projektkoordinator tätig war und vom 
Kooperationsprojekt begeistert ist. Als 
Vorbereitung auf die Ausstellung wurde in 
den 3. und 4. Klassen der Film „Das kur-
ze Leben der Anne Frank“ gezeigt und das 
Thema fächerübergreifend im Unterricht 
behandelt, auch mit Zeitzeugen-Gesprä-
chen. 

Die jungen Ausstellungs-Guides verstan-
den es, Anne Franks Geschichte lebendig 
zu vermitteln und die Besucher mit Fra-
gen zum Mitdenken zu animieren. Warum 
wurde das Hitler-Regime groß? Welches 
Medium würde heute für Propaganda ver-
wendet? Wie wurde bei der Nazifizierung 
der Gesellschaft vorgegangen? Lassen sich 
dazu heute Parallelen ziehen? Die jugend-
lichen Guides zeigten ihr Können am 3. Mai 
auch bei Führungen für Erwachsene. „Toll 
gemacht“, bekamen sie dabei auch von 
Aaron Peterer, Koordinator des Anne Frank 

Vereins Österreich zu hören, der die Wan-
derausstellung betreut und österreichweit 
sowie in angrenzenden Nachbarländern 
Projekte zur Sensibilisierung gegen Ras-
sismus und Diskriminierung durchführt. 
Der Anne Frank Verein Österreich besteht 
seit 2004 und hat seit 2012 seinen Sitz in 
Wörgl. In Kooperation mit dem Heimat-
museumsverein Wörgl wurde 2016 die 
Geschichte des Zwangsarbeiter-Durch-
gangslagers Wörgl als Wander-Ausstel-
lung aufbereitet und gezeigt. Ab 8. Juni 
2017 ist sie im Bundesrealgymnasium 
Wörgl  zu sehen. BRG-SchülerInnen be-
gaben sich bei Film-Workshops des Anne 
Frank Vereins auf die Spuren des verges-
senen Lagers in Söcking wie auch der NS-
Gedenkstätten in Wörgl. Die Filme werden 
bei der Ausstellung gezeigt und können auf 
youtube online angesehen werden – der 
Link zum Durchgangslager-Film: https://
youtu.be/tmTmu329Xog und der Link zur 
Erinnerungskultur in Wörgl: https://youtu.
be/a1en5Jy4zOc 

ERINNERUNG AN ANNE FRANK 

Die Geschichte des Mädchens Anne Frank 
gibt dem Grauen der menschenverach-
tenden  Ermordung von Juden, Homose-
xuellen, politisch Andersdenkender und 
Zugehöriger anderer Ethnien in Konzentra-
tionslagern des Nationalsozialismus eines 
von Millionen Gesichtern. Die jüdische Fa-
milie flüchtete vor den Nazis aus Deutsch-
land nach Holland, entkam dadurch aber 
nicht dem Holocaust. Als 13-Jährige erhielt 
Anne Frank 1942 ein Tagebuch geschenkt, 
in dem sie ihr Leben, ihre Gedanken und 
Gefühle im Hinterhaus-Versteck in Ams-
terdam niederschrieb. Dieses wurde 1960 
als Museum und Dokumentationszentrum 
als Mahnmal gegen Intoleranz und rassis-
tische Diskriminierung der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht, MitarbeiterInnen sind 
heute weltweit tätig. Österreichs Anne 
Frank Vereins-Koordinator Aaron Peterer 
war als Zivildiener im Anne Frank Haus im 
Einsatz und engagiert sich seither in vielen 
Projekten der Erinnerungskultur und Anti-
diskriminierungsarbeit. Infos über aktuelle 
Projekte des Anne Frank Vereins Öster-
reich gibt́ s auf Facebook. 

Die Montessori-Schule Wörgl veranstal-
tet am Samstag, 10. Juni 2017 von 14.00 
– 17.30 Uhr ein Sommerfest unter dem 
Motto „Zirkus“. Das Fest findet bei jedem 
Wetter statt – bei Schönwetter im Garten, 
bei Regen in den Schulräumen, Angather 
Weg 14 in Wörgl. Ein abwechslungsreiches 
Programm für Kinder verspricht viel Spaß 
und Unterhaltung. Verschiedenste Spiel- 
und Bastelstationen passend zum Motto, 
eine Fotostation, Kinderschminken, Lager-
feuer mit Steckerlbrot und Marshmallows 
grillen laden zu kurzweiligen Stunden ein. 
Für Verpflegung mit Buffet und Getränken 
ist ebenso gesorgt. Die Montessori-Schule 
Wörgl freut sich auf zahlreichen Besuch!

Gerhard Steixner Gesm.b.H., A 6363 Westendorf, Mühltal 12, Tel.: 05334 / 2183, Mobil: 0664 / 532 1992

Wir erfüllen Bad- und Wellnessträume

Gas • Heizung • Solar • 7 Sterne Bad | Der Tipp der Woche unter www.steixner.at

7 Sterne Bad
★ Installateur ★Maurer ★Elektriker ★Fliesenleger    

★Maler ★Tischler ★Raumausstatter

★★★★★★★

Ihr persönlicher Nutzen:
★	 Angebot, Organisation und Abrechnung aus einer Hand. Maximale 

Qualität in der Planung, Abwicklung und Verarbeitung

Mit Qualität und Erfahrung zum Erfolg!
★	 Nur keine Angst vor der Baustelle – der Installations profi Steixner 

arbeitet seit Jahren ausschließlich mit erfahrenen Professionisten. 
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v.l. NMS1-Projektkoordinatorin Daniela Bayer, die beiden Guides Lilith und Lara, Anne Frank Verein-Koordi-
nator Aaron Peterer und NMS2-Projektkoordinatorin Martina Koidl.
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Nach einigen Jahren Pause 
bringt die Theatergruppe des 
BRG Wörgl das neue Stück 
„Hexenfieber“ (von Werner 
Schulte) auf die Bühne. Die 
20 SchülerInnen wollen Sie 
darin in ein kleines Dorf ent-
führen, in dem gerade zwei 

Neuankömmlinge auftauchen. 
Als Hexen verdächtigt, wollen 
einige DorfbewohnerInnen sie 
los werden. Einige Autoritäten 
des Dorfes setzen sich für die 
unschuldigen Neuankömmlin-
ge ein. Das Dorf ist gespalten 
... Doch lassen Sie sich selbst 

überraschen, wie die Geschich-
te endet. Es ist - soviel kann 
gesagt werden - ein Stück, das 
an Aktualität nicht zu überbie-
ten ist, das uns zeigt, wie man 
in der Gesellschaft mit Frem-
den umgeht und uns den Spie-
gel vorhält.

Die zwei Abendvorstellungen 
finden am Do., 8. und Mi., 
14.6.2017 jeweils um 19:00 
Uhr in der Aula des BRG Wörgl 
(Innsbruckerstraße 34) statt. 
Freie Sitzplatzwahl. Freiwillige 
Spenden

BRG WÖRGL SPIELT „HEXENFIEBER“

Ihr Trachtenspezialist im Brixental

Brixen im Thale
Brixentaler Straße 21 · Tel. 05334/6312

www.ledermode.at
Öffnungszeiten:

Mo–Fr 08:30–12:00 und 14:00–18:00 Uhr
Sa 08:30–12:00 Uhr
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Nach einigen internationalen Erfolgen zu 
Jahresbeginn nahmen die Topkämpfer des 
KC Kruckenhauser auch am Worldcup Aus-
trian Classics in Innsbruck teil, der vom 
Verein selbst veranstaltet wurde. Für die 
Kämpfer war es deshalb besonders wichtig, 
sich von ihrer besten Seite zu zeigen und 
das auch mit Erfolg. Am ersten Tag stell-
te Lisa Heim ihr Können unter Beweis und 
freute sich mit dem Junioren-Team über 
Bronze. Am Samstag fanden die Einzel-
kämpfe statt. Benjamin Bernard, Lisa Heim 
und Martin Ellmerer konnten den ersten 
Kampf in ihrer Gewichtsklasse jeweils für 
sich entscheiden, mussten sich anschlie-
ßend aber Topkämpfern geschlagen geben 

und sich mit Platz 5 begnügen. In der Al-
tersklasse U16 gewann Daniel Judem seine 
ersten beiden Kämpfe gegen Belgien und 
Slowenien und kämpfte sich somit auf das 
Podest. Anschließend schied er aber im 
Halbfinale gegen David Wolf aus, der die 
Klasse dann für sich entscheiden konnte. 
Trotzdem zahlte sich das intensive Training 
für Daniel aus, denn er holte sich die Bron-
zemedaille. Auch in der allgemeinen Klasse 
konnte der KC-Kruckenhauser eine Medaille 
mit nach Hause nehmen. Anna Benedet-
ti zeigte sich von ihrer besten Seite und 
konnte ihre ersten drei Kämpfe klar für sich 
entscheiden. Anschließend musste sie sich 
aber gegen die Italienerin Domenica An-

gelino geschlagen geben und somit reichte 
es dieses Mal für den 3. Platz. Die Kämpfer 
des KC-Kruckenhausers dürfen ihr Können 
auch nächsten Monat wieder unter Beweis 
stellen, wenn es zum Hungarian Kickboxing 
Worldcup nach Budapest geht.

Bei der heurigen Vereinsmeisterschaft 
der Budo Akademie Wörgl wurden 21 
Vereinsmeister und 21 Vizemeister ge-
krönt. Den Titel Champion erhielten 
Kenan Seferovic, Jakob Ellinger und Pa-
tricia Stöckl. Champ of the Champion, 

also die Beste der Besten, wurde nach 
technisch hervorragenden Finalkämpfen, 
Berina Kullas. Das zahlreiche Publikum 
war von den fairen Kämpfen begeistert 
und verwandelte die Halle in einen He-
xenkessel.

Am 29. April kam es zu einem spannenden 
Bundesliga Wettkampf zwischen dem ESV 
Wörgl und dem HSV St. Michael / Stmk. 
Gefeilscht wurde um jeden Zentimeter, mal 
war St. Michael vorne, dann wieder Wörgl. 
So pendelte sich dies durch den gesamten 
Spielverlauf. Spannend bist zum letzten 
Schub, wo es letztendlich bei einem 5:5 
blieb. Damit bekommt jeder der beiden 
Mannschaften einen Punkt. Die Spielnoten 
fielen mit 61 zu 51 für Wörgl aus, dies hatte 
aber keinen Einfluss auf das Endergebnis.  
Die Wörgler kämpften mit Klaus Kogler, 
Christopher Schneider, Helmut Spitzen-

stätter, Tobias Fuchs und Andreas Spitzen-
stätter gegen einen hervorragenden Gegner 
aus St. Michael.

Wörgl spielt in der Bundesliga 1, ge-
spielt wird im selbigen Modus wie in der 
Staatsliga. Die Bundesliga 1 besteht aus 
16 Mannschaften, wobei 12 Mannschaf-
ten Aufsteiger aus der Bundesliga sind 
sowie 4 Absteigermannschaften aus der 
Staatsliga aus dem Spieljahr 2016, dies ist 
die höchste Liga. Gelost wurde der ESV 
Wörgl in die Gruppe C mit ESV Ladler Eis-
stöcke / Graz, ASKÖ Bad Ischl (O.Ö.) so-
wie der HSV St. Michael / Stmk. Aus der 
Bundesliga 1 werden 4 Aufsteiger für die 
Staatsliga 2018 ermittelt, zudem gibt es 4 
Absteiger, die in die Bundesliga 2 müssen. 
Jede der Mannschaften hat 3 Heim- sowie 
3 Auswärtsspiele. Es werden 5 Spiele bei 
jeder Begegnung gespielt. Gewinnt eine 
Mannschaft drei Spiele,so bekommt sie 
2 Spielpunkte, sollte jede Mannschaft 5 
Punkte erreichen (so wie diesmal), gibt es 
pro Mannschaft 1 Spielpunkt. Letztendlich 
spielen dann Rang 1 und 2 um den Aufstieg, 
Rang 3 ist Steher der Bundeslliga 1 für 2018 
und Rang 4 ist Absteiger in die Bundesliga 

2 für das nächste Spieljahr. Der ESV Wörgl 
(Sektion Stocksport) der 1937 gegründet 
wurde, feiert heuer sensationelle Erfolge: 
Bei der Bundesliga im Eisstockschießen 
2017 auf Kunsteis schaffte die Mannschaft 
mit Teamkapitän Klaus Kogler mit dem 2. 
Platz  den direkten Aufstieg in die Staatsliga 
2018 (höchste Liga Österreichs). Die erfolg-
reiche Mannschaft des ESV Wörgl, Sektion 
Stocksport, spielt auch im Sommerbewerb 
in der Bundesliga (zweithöchste Liga) und  
kämpft in den nächsten Wochen um den 
Aufstieg in die Staatsliga im Stockschießen 
– Sommer 2018 (auf Asphalt- oder Pflas-
terbelag).

WIEDER ERFOLGE FÜR DEN KC-KRUCKENHAUSER

BUDO AKADEMIE WÖRGL
VEREINSMEISTERSCHAFT 2017

STOCKSPORT KÄMPFT UM AUFSTIEG IN DIE STAATSLIGA
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Öffnungszeiten Wörgl:
MO –FR: 07.15 – 18.00 Uhr  
SA: 10.00 – 13.00 Uhr

W Ö R G L
Stadler KG Schuhfabrik

  
K r e i s v e r k e h r  O s t

DIREKTVERKAUF 

ab Lager mit Bestpreisgarantie

Ständig über 7000 Paar 

Schuhe auf Lager!

Marken im Shop:

ABVERKAUF

Tiroler Schuhmanufaktur
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Ein Unternehmen -
viele Möglichkeiten!

EDELSTAHLBAU KUNSTSCHMIEDE

SCHLÜSSELDIENST STAHLBAU

ZERTIFIZIERT

TÜV AUSTRIA SERVICES GMBH
ZERTIFIKAT NR. 0408-CPR-TA00800/1

EN 1090-1:2009+A1:2011
EN 1090-2:2008+A1:2011

STAHLBAU · EDELSTAHLBEARBEITUNG · SCHLÜSSELDIENST · SCHMIEDE

6300 Wörgl · Brixentaler Straße 59

Tel. 05332/73223 · Fax 73246

www.far thofergmbh.com

Frische Luft im ganzen Haus 
mit der kontrollierten

Wohnraumlüftung!

SPEZIELL FÜR ALLERGIKER

Klingler Wörgl GmbH
6300 Wörgl · Gießen 13 d

Tel. +43 5332 72423

6311 Wildschönau · Dorf Oberau 213
Tel.: +43 5339 81560

www.klinglerteam.at

DEINE CHANCE - werde Lehrling im Team von Wörgl mit
interessanten Aufgaben. BEWIRB DICH JETZT!

Am Samstag, den 06.05.2017 fand die 
Tiroler Meisterschaft im Vorstieg in der 
Kletterhalle Ehrwald statt. Das Wett-
kletterteam SkyClimbers der Sektion 
Wörgl-Wildschönau trat mit 6 Teilneh-
merInnen an. Jannik Stocker und Adrian 
Hechenblaikner starteten in der Katego-
rie Mini männlich U10. Sie mussten im 
Team 13 Stationen absolvieren, welche 
vom Blindklettern, Slacklinen bis hin 
zum Schminken reichten.

In der Kategorie Kinder weiblich U12 und 
Kinder männlich U12 traten Lani Schiess-
ling und Marco Bauhofer an. Nach der 
Qualifikation erreichte Lani Schiessling 
den 11. Platz und Marco Bauhofer zog mit 
dem 4. Platz in das Finale ein. Im Finale 
konnte Marco Bauhofer seinen stolzen 4. 
Platz halten und verpasste somit leider 
knapp das Podest.

Dorina Puchleitner und Moritz Schlögl 

starteten in der Schüler Klasse U14 
weiblich und männlich. Hier reichten die 
Routen bis zum Schwierigkeitsgrat 9+. In 
der Qualifikation erkletterte sich Dorina 
Puchleitner den 16. Platz. Moritz Schlögl 
erreichte mit dem 4. Platz das Finale und 
erkletterte sich nach einem harten Final-
kampf den 3. Platz. Wir gratulieren Juli-
an Wimmer (ÖAV Sektion Wilder Kaiser) 
zum 1. Platz und Benjamin Haidacher 
(ÖAV Sektion Kufstein) zum 2. Platz. 

Marco Bauhofer und Moritz Schlögl 
konnten sich durch ihre starken Leistun-
gen bei der Tiroler Meisterschaft und den 
Tirol Cups dieser Saison für die Öster-
reichische Meisterschaft qualifizieren. 
Der Bewerb war ein voller Erfolg für das 
Team SkyClimbers der Sektion Wörgl-
Wildschönau und die Trainer können mit 
ihren Nachwuchs AthletInnen sehr zu-
frieden sein. Ein Dank gilt auch unserem 
Sponsor Sportler Kufstein.

TIROLER MEISTERSCHAFT IM VORSTIEGSKLETTERN
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Zum ARBÖ - Cup - Kegeln auf den Bah-
nen des ESV Wörgl lud Ortsclubobmann 
Josef Steinlechner am letzten Wochen-
ende.

Nach „harten“ Kämpfen stand letztend-
lich nach 50 Schüben ins Volle die ARBÖ 
Ortsgruppe Bad Häring mit 1107 Kegeln 
und einen Schnitt von 276,8 Kegeln fest. 
Die Siegermannschaft wurde angeführt 
von Max Egger mit 297 Kegeln, gefolgt 
von Adi Netsch mit 273 Kegeln, Hermann 

Brandauer mit 270 Kegeln und Heinrich 
Zierl mit 267 Kegeln.

Den zweiten Rang belegte die OG Imst 
gefolgt von der OG Kitzbühel. Weniger 
gut lief es für die ausschreibende Orts-
gruppe Wörgl, die mit 946 Kegeln das 
Schlusslicht bildete. Die beste Einzelwer-
tung erreichte mit 298 Kegeln Herbert 
Thurner von der OG Imst, den „Schre-
pfer“ belegte von der OG Kitzbühel Alfred 
Eppensteiner  mit 223 Kegeln.

KEGELN ARBÖ CUP 2017
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Der SC Lattella Wörgl/Team Speedskating 
hat sich auf die laufende Inlinespeedska-
ting Saison bestens vorbereitet. Gleich zu 
Saisonbeginn wechselt die 5-fache Europa-
meisterin Vanessa Herzog zum Verein nach 
Wörgl. Bei besten Trainingsbedingungen 
und einem erfolgreichen Team, startet Va-
nessa ab der Saison 2017 für den Wörgler 
Verein. Die Olympiateilnehmerin im Eis-
schnelllauf und mehrfache Europameisterin 
trainiert unter der Führung von Cheftraine-
rin Nadja Petutschnigg. Das Topteam des 
Vereins mit Thomas Petutschnigg (WM 
6.) Christoph Amort (EM 10.) und der Ju-
niorenskaterin Anna Petutschnigg skatet 
im Europacup. Die Europacupserie 2017 
findet in Portugal, Frankreich, Deutschland, 
Holland, Österreich und Belgien statt. Die 
diesjährigen Europameisterschaften sind 
in Lagos (Portugal) und die Weltmeister-
schaften in Nanjing (China). Der Medizin-
student Thomas Petutschnigg wird aus 
Zeitgründen die EM nicht bestreiten können 
und konzentriert sich dieses Jahr auf die 
Universiade in Taiwan im August. Präsident 
Robert Petutschnigg zeigt sich sehr erfreut 
über den prominenten Neuzugang im Ver-

ein und sieht eine Bestätigung in der tollen 
Vereinsarbeit, in qualitativer und professio-
neller Hinsicht „Nadja ist eine ausgezeich-
nete Trainerin, die es versteht die Athleten 
zur fördern und zu fordern und hat die ge-
samte Entwicklung der Gruppe bestens im 
Blickfeld“, so der Präsident.

Nach einer 2 jährigen Saisonpause, geprägt 
durch 2 Meniskusoperationen 2015 und 
2016 und einen Handbruch zum Saisonstart 
2017, konnte die 15-jährige Anna Petutsch-
nigg beim Europacup im deutschen Geisin-
gen durchstarten und erreichte bei ihrem 
ersten Rennen gleich Europacuppunkte. 
Beim Europacup in Heerde (Holland) war 
sie mit Rang 16 über die 500m bereits wie-
der mitten in der internationalen Klasse zu 
finden. Vanessa Herzog glänzte in Holland 
bereits mit ihrem ersten Top 6 Rang und 
war zweitbeste Europäerin im Weltklasse-
feld auf der WM Bahn von 2018. Der Hee-
ressoldat Christoph Amort sammelt noch 
internationale Erfahrungen und wird sich in 
Wörgl auf ein gutes Ergebnis konzentrieren. 

Während sich die Topgruppe im Europa-

cup bewegt, skatet die Nachwuchsgrup-
pe beim internationalen Bayern Inline Cup 
und behauptet sich bereits sehr gut im an-
spruchsvollen Teilnehmerfeld. Die Landes-
nachwuchskaderathleten mit Sharon Pendl, 
Ivona Matkovic, Lina Petutschnigg, Sarah 
Haupt, Sofia Hladik sowie Moritz Plank, 
Stefan Huber und Alexander Farthofer sind 
im Bayern Inline Cup aktiv und werden auch 
bei den österreichischen Meisterschaften an 
den Start gehen.

Viele weitere junge Nachwuchsathleten/in-
nen werden in spielerischen Trainings an die 
Nachwuchsbewerbe herangeführt. 2 x pro 
Woche trainieren die Kids in der Speedska-
tearena in Wörgl. Das Trainerteam nimmt 
noch gerne eine limitierte Anzahl junger 
Sportler/innen in die Nachwuchsgruppen 
auf.  Nähere Infos unter www.scwoergl.at 
oder 0676 925 5494

ERFOLGREICHES SPEEDSKATE-TEAM BEREIT FÜR EUROPACUP

Vanessa Herzog Anna Petutschnigg Christoph Amort

SPEEDSKATE EUROPACUP IN WÖRGL 
2. - 4. JUNI 2017
ALLE INFORMATIONEN UNTER WWW.
SPEEDSKATEARENA.AT/
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BAUSTOFF-UNIVERSUM IN WÖRGL

SPÖ MAIBAUM STEHT FELSENFEST

TRADITIONELLES MAIBLASEN
DER STADTMUSIKKAPELLE

HAUPTVERSAMMLUNG 
TKB WÖRGL

ALOIS MAYR Bauwaren ist das Kom-
petenzzentrum Nummer Eins in Sachen 
Baustoffhandel. Im Sortiment finden sich 
sowohl trendige, innovative Produkte, als 
auch bewährte Klassiker für alle Gewer-
ke. 130 erfahrene Mitarbeiter beraten die 
Kunden bei großen, aber auch kleineren 
Bauprojekten. Auf einer Gesamtfläche von 
30.000 m2 werden sämtliche Baustoffe 
ausgestellt und zum Teil bereits „einge-
baut“ präsentiert. Von der luxuriösen Re-
gendusche bis hin zum Eichenfußboden 
kann man so schon vorab ein Gefühl für 
das Ergebnis entwickeln.

VOM KELLER BIS ZUM DACH
Vom Keller bis zum Dach - alles vom Fach! 

Von Fenster und Türen über den Innen-
ausbau inklusive Sanitär und Möbelfer-
tigteilen bis hin zu Bodenbelägen, spezi-
ellen Holzbau-Produkten und alles für den 
Garten sowie die Terrasse: ALOIS MAYR 
Bauwaren in Wörgl hat alles, was das 
Handwerker- und Bauherrenherz begehrt. 
Nicht nur Design-Fans werden, angesichts 
der Fülle und Qualität, die hier präsentiert 
wird, ihre helle Freude haben. Von rustikal 
bis modern, von klassisch bis extravagant, 
bietet das Sortiment eine große Auswahl 
für die unterschiedlichsten Geschmäcker.

TIROLER FAMILIENUNTERNEHMEN
ALOIS MAYR Bauwaren wurde 1862 ge-
gründet und 2016 von Familie Fröschl 

übernommen. Die 130 Mitarbeiter sind 
bis heute ein integrierter Bestandteil der 
Nachfolgegesellschaft. „Wir sind nach wie 
vor ein Familienunternehmen. Kundeno-
rientiertes Handeln, Innovation und beste 
Qualität stehen ebenso an oberster Stelle 
wie unser motiviertes, zufriedenes Team“, 
so Geschäftsführerin Nicole Wegscheider. 
Basis des Erfolgs sind laut Wegscheider er-
fahrene, engagierte Mitarbeiter, aber auch 
motivierte Lehrlinge in allen Bereichen. 
„Lehre mit Zukunft“ ist bei dem Tiroler 
Familienunternehmen ein Versprechen mit 
Handschlagqualität. Nicht umsonst wurde 
es vom Land Tirol mit dem Prädikat „Aus-
gezeichneter Lehrbetrieb“ prämiert.
<werbung>

So wie alle Jahre lud auch heuer die SPÖ 
Wörgl zum Maibaum aufstellen auf dem 
Gelände des Volkshauses.

Am Sonntag wurde mit einem Kran der 
25,5 Meter hohe Baum aufgestellt und 
die 1. Mai Tafel wurde von Bgm. Hedi 
Wechner und Stadtparteiobmann Chris-
tian Kovacevic mit Hilfe des Hubsteigers 
der FF Wörgl angebracht. Bei Musik von 

DJ Harry wurde bis in die Nacht gefeiert. 
Am Montag wurden die Gäste kulina-
risch von den Wirtsleuten des Bruck-
nerstüberls bestens versorgt. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgte die 
Gruppe Vintage 59. Von den Kinder-
freunden wurde ein Kinderfest organi-
siert und wer etwas Glück hatte, konnte 
bei einer großen Tombola manchen Preis 
ergattern.

Auch heuer hielt die Stadtmusikkapel-
le Wörgl die Tradition hoch und mar-
schierte Marsch spielend die letzten zwei 
Tage vor dem 1. Mai durch Wörgl, um 
einerseits die Vereiskassa aufzubessern 
und andererseits die Wörglerinnen und 
Wörgler auf das Programm der Blasmu-
sikkapelle hinzuweisen. So gibt es am 
19. Mai ein Muttertagskonzert der Jung-
musik, am 8. Juli wird die Musikkapelle 
natürlich auch beim Stadtfest mit dabei 

sein, diverse Ausrückungen wie das Bre-
zensuppenfest, ein Platzkonzert in Ell-
mau, das Blasmusikfestival ebenfalls in 
Ellmau sowie das Jahreskonzert stehen 
dieses Jahr auf dem Programm. Wo aber 
besonders darauf hingewiesen wird, sind 
die Platzkonzerte, die ab 23. Juni bis 25. 
August jeden Freitag im Park des Wörg-
ler Seniorenheim stattfinden werden, 
wobei es neben Getränke natürlich auch 
kleine kulinarische Leckerbissen gibt.

Für sein vielfältiges Wirken weltlicher und kirchlicher Art im abge-
laufenen Jahr,  wurde dem Kameradschaftsbund Wörgl von Bür-
germeisterin Hedi Wechner und Stadtpfarrer Dekan Theo Mairho-
fer der Dank der Stadt und der Pfarrgemeinde ausgesprochen.

Die Jahreshauptversammlung im Beisein zahlreicher Ehrengäste 
fand am 5. Mai im Hotel Alte Post statt .Bei der Obmann Her-
mann Hotter über rund 50 Ausrückungen bzw. Aktivitäten berich-
ten konnte. Die Kameradschaft Wörgl verzeichnet im abgelaufenen 
Jahr 32 Neuzugänge und zählt mit 372 Mitgliedern zu den mitglie-
derstärksten Vereinen der Stadt. Das nächste größere Engagement 
ist die Beteiligung am 35. Wörgler Stadtfest am 8. Juli mit einem 
Ausschank und Zeltbetrieb inmitten der Festmeile. Die Kameraden 
Leo Krimbacher links und Hermann Prevedel wurden anlässlich der 
Jahreshauptversammlung mit dem Verdienstkreuz in Gold bzw. 
der Verdienstmedaille in Gold des Tiroler Kameradschaftsbundes 
ausgezeichnet.

ALOIS MAYR
SEIT 1862 KELLER BIS DACH - ALLES VOM FACH

Anton
Kitzbichler
Ihr Berater 
für Keramik

GROSSE 
AUSWAHL
Unser neuer Schauraum 
bietet Ihnen zahlreiche 
Gestaltungsideen 
für Ihr Zuhause.

ALOIS MAYR Bauwaren GmbH
Innsbrucker Str. 110, A-6300 Wörgl, Tel.: +43 (0) 5332 795-0

kitzbichler@alois-mayr.at, www.alois-mayr.at
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FERIENBETREUUNG
Die Wörgler Adventisten bieten eine einwöchige Ferienkinderbe-
treuung an. Unter der Leitung vom Werklehrer Prof. Mag. Martin 
Kerber werden die 6 - 10jährigen Kinder kreativ mit Acrylfarben, 
Ton, Holz, Speckstein, etc. arbeiten. Die Betreuung findet von 
Montag bis Freitag von 9 -13 Uhr im Wörgler Volkshaus - Unter-
geschoss, Anton- Bruckner-Str. 10, statt. Zwei Termine sind vor-
gesehen: 24. - 28. Juli und 31. Juli - 4. August. Unkostenbeitrag: 
40 € (incl. Material und Jause). Bitte um rasche Anmeldung unter 
der Tel. Nr. 0677 62077768, da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl 
möglich ist.
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Obmannstellvertreterin NRin Carmen Schimanek, Obmannstellvertreter Peter 
Kruckenhauser und TKB-Ehrenpräsident Obmann Hermann Hotter
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Osl Living GmbH, Innsbrucker Straße 53, A-6300 Wörgl / Austria

Office: +43/(0)676/506 00 64

office@osl-living.co.at - www.osl-living.co.at

Schlaf ist die beste Meditation. 
(Dalai Lama)

Osl Living GmbH
 Innsbrucker Straße 53, A-6300 Wörgl 

Office: +43/(0)676/506 00 64
www.osl-living.co.at

PRIESTERWEIHE VON PFARRPRAKTI-
KANT CHRISTIAN HAUSER
Am Hochfest der Apostel Petrus und 
Paulus, am Donnerstag, 29. Juni 2017 
um 14.00 Uhr, werde ich durch Hand-
auflegung und Gebet unseres Hw. Herrn 
Erzbischofs Dr. Franz Lackner OFM im 
Salzburger Dom zum Priester geweiht 
werden. Mit großer Freude, aber auch 
mit Demut und Ehrfurcht, gehe ich die-
sem nächsten Schritt in der Nachfolge 
Jesu entgegen. 

Es war für mich sehr schön zu erfahren, 
wie ihr alle mich bei meiner Diakonwei-
he im Dezember letzten Jahres hier in 
Wörgl begleitet und getragen habt. Da-
für möchte ich euch nochmals ganz be-

sonders danken. Es wäre für mich eine 
große Ehre und Freude, wenn viele von 
euch auch bei meiner Priesterweihe am 
29. Juni, bei meiner Heimatprimiz in St. 
Johann in Tirol am SO, 2. Juli um 09.30 
Uhr sowie bei meiner Nachprimiz in der 
Pfarre Bruckhäusl am SO, 9. Juli um 
08.45 Uhr dabei wären.

Zur Priesterweihe nach Salzburg wird 
von der Pfarre ein Bus organisiert, wo 
sich jeder, der mitfahren möchte, im 
Pfarrbüro anmelden kann. Ich danke 
euch allen für die Offenheit und Herz-
lichkeit, mit der ihr mich in diesem Jahr 
aufgenommen habt und lade euch sehr 
herzlich zu den kommenden Feiern ein. 
Diakon Christian Hauser 

Klettern ist eine Grundform der mensch-
lichen Bewegung, wie Laufen, Springen 
oder Balancieren. Kaum hat ein Kind laufen 
gelernt, versucht es auch irgendwo hinauf-
zusteigen bzw. hinaufzuklettern. Auf Spiel-
plätzen findet man daher immer öfter Klet-
terburgen, Kletterwände und Kletternetze. 
Es ist die Verbindung aus Spaß, Ehrgeiz und 
sportlicher Betätigung, die diesen Sport so 
beliebt macht. Das Klettern unterstützt die 
Entwicklung verschiedener Kompetenzen. 
Neben der eigenen Körperwahrnehmung, 
der Weiterentwicklung von Körperbe-
wegungen, Handlungsabläufen, wird die 
Selbsteinschätzung gefördert. Klettern ist 
Teamarbeit, denn eine Sicherung am Boden 
oder in der Wand ist nötig. Voraussetzung 
für das erfolgreiche und sichere Klettern ist 
die Kommunikation zwischen den Kletter-
partnern und das gegenseitige Vertrauen 
aufeinander. 

Der Alpenverein Wörgl-Wildschönau unter-
stützt diesen erlebnispädagogischen Sport 
und bietet Kurse für Kinder in der Kletter-
halle Wörgl an. (Informationen dazu gibt 
es auf www.alpenverein.at/woergl-wild-
schoenau). Am 1. April  fand  in der Klet-

terhalle Wörgl  der 3. Tirol Cup der Saison 
im Vorstieg statt, der auch heuer wieder 
von der ÖAV Sektion Wörgl-Wildschönau 
in Kooperation mit der Kletterhalle Wörgl 
und dem Kletterverband Tirol organisiert 
wurde. Dabei konnten über hundert Teil-
nehmer ihr Können unter Beweis stellen. 
Mit anspruchsvollen Leistungen konnten 
die kletternden Kinder und Jugendlichen 
das zahlreich erschienene Publikum begeis-
tern. Das Wettkletterteam SkyClimbers der 
Sektion Wörgl-Wildschönau war mit sechs 
TeilnehmerInnen vertreten. 

Jannik Stocker und Adrian Hechenblaikner 
starteten in der Kategorie Mini männlich 
U10 und konnten stolze vier von vier Klet-
terrouten schaffen. In der Kategorie Kinder 
weiblich U12 und Kinder männlich U12 tra-
ten Lani Schiessling und Marco Bauhofer 
an. Vier vom Kletterstil her sehr unter-
schiedliche Routen galt es zu bewältigen. 
Lani Schiessling erreichte den 9. und Marco 
Bauhofer den 4. Platz. Dieser verpasste so-
mit leider knapp das Podest. Dorina Puch-
leitner und Moritz Schlögl starteten in der 
Schüler Klasse U14 weiblich und U14 männ-
lich. Hier liegt der Schwierigkeitsgrat der 

Routen zwischen 8+ und 9. Dabei sicherte 
sich Dorina Puchleitner den 7. Platz. Moritz 
Schlögl verpasste um zwei Plätze knapp das 
Podest und erreichte den 5. Platz. 

Der Alpenverein bietet am 10. Juni 2017 
eine  Familienwanderung auf das Pfriemes-
köpfl an und freut sich über rege Teilnahme 
an diesem Ausflug für Jung und Alt. Nähere 
Info unter www.alpenverein.at/woergl-
wildschoenau

AKTUELLES AUS DER PFARRE KLETTERN IST EIN KINDLICHER BEWEGUNGSTRIEB 

PFARR-FRÜHSCHOPPEN AM SONNTAG,
18. JUNI 2017 AB 11:00 UHR IM KIRCHHOF
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MOTORRADSEGNUNG
Trotz der tristen Wetterlage kamen um die 190 Motorräder. Es war 
die allererste Motorradsegnung für den neuen Diakon Christian 
Hauser, welche er mit viel Engagement gestaltete. Gleich im An-
schluss an den Wortgottesdienst konnte der MC Wörgl dank der 
spendenfreudigen Besucher €  1.000,-- an den Verein Schritt für 
Schritt überreichen, welcher in einem ganzheitlichen Förderpro-
gramm Kinder und Jugendliche auf ihrem Weg zur größtmöglichen 
Selbständigkeit unterstützt. ©
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02.06. FREITAG, 16:00 BIS 18:00 UHR SPIELEFEST DER 
JUNGSCHAR UND MINISTRANTINNEN 
im Pfarrhofgarten.

10.06. SAMSTAG, 17:00 FIRMUNG 
in der Stadtpfarrkirche

15.06. DONNERSTAG 9:00 FRONLEICHNAM, 
Prozession, anschl. Festgottesdienst in der Stadtpfarrkirche

18.06. SONNTAG 10:00 MESSGESTALTUNG DURCH DEN 
VEREIN
„Musikantenhoagascht“. Anschließend Pfarrfrühschoppen 
im Kirchhof.

25.06. SONNTAG 10:00 HERZ-JESU-GOTTESDIENST 
mit Fahnenabordnungen der Wörgler Vereine

29.06. DONNERSTAG PRIESTERWEIHE „UNSERES“ DIA-
KONS
Christian Hauser. Es besteht die Möglichkeit, mit dem Bus 

(organisiert von der Pfarre) mit nach Salzburg zu fahren

30.06. FREITAG, 14:30  SENIORENTREFF DER PFARRE
Abschlussveranstaltung

Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei im Juni, Juli und 
August: Montag bis Freitag: 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr

TERMINE IM JUNI 2017:
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Der Verein komm!unity veranstaltet heuer 
wieder eine 6 wöchige Sommerbetreuung 
für Kinder von 3 bis 14 Jahren. Vom 10. 
Juli 2017 bis 18. August 2017, jeweils von 
Montag bis Freitag, kann ihr Kind inklusi-
ve frisch gekochtem Mittagessen, entwe-
der ganztägig von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
oder halbtägig von 7:30 Uhr bis 13:00 Uhr 
pro Woche angemeldet werden. Für die 
ganztägige Betreuung ist pro Woche ein 
Unkostenbeitrag in Höhe von 55,- Euro zu 
entrichten (Geschwisterermäßigung, für 
das 2. Kind  50,- Euro), Nicht-WörglerInnen    
70.- Euro /bzw. 65.- Euro Für die halbtägi-
ge Betreuung ist pro Woche ein Unkosten-

beitrag in Höhe von 35,- Euro zu entrichten 
(Geschwisterermäßigung, für das 2. Kind  
30,- Euro), Nicht-WörglerInnen    50.- Euro 
/bzw. 45.- Euro.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte 
an Ihre Ansprechpartner:
Sebastian Feiersinger, BEd   
0664 – 887 45 106
sebastian.feiersinger@kommunity.me 

Klaus Ritzer 0664 – 887 45 205 
klaus.ritzer@kommunity.me 
Informationen und Anmeldungsformulare 
finden Sie unter: www.kommunity.me 

Das Miteinander pflegen ist dem Verein 
Atatürk Wörgl ein großes Anliegen, wes-
halb der türkische Kulturverein heuer be-
reits zum dritten Mal alle in der Lebenshilfe-
Werkstätte Wörgl beschäftigten Menschen 
zu einem Mittagessen mit türkischen 
Spezialitäten einlud - heuer erstmals ge-
meinsam mit dem Wörgler Zweigverein der 
Österreichisch Islamischen Föderation, die 
ihre Moschee gegenüber in der Anichstraße 
betreibt. 

„Der soziale Friede und ein gedeihliches 
Zusammenleben in unserer Stadt liegt uns 
allen sehr am Herzen. Daher wollen wir uns 
auch gemeinsam aktiv dafür einsetzen und 
Gelegenheiten schaffen, wo das Miteinan-
der gelebt werden kann“, erklärte Gülsah 
Celik, Obfrau des Vereins Atatürk bei der 
Begrüßung zum gemeinsamen Mittagessen 
am 12. April 2017 in der Lebenshilfe-Tages-
stätte die Motivation der beiden Vereine. 
Gülsah dankte den beiden ehrenamtlichen 
Köchen Haluk Salcioglu und Sevket Kaya, 
die für den Mittagstisch Linsensuppe, Pide 
mit Fleisch, Spinat, Käse und Salat sowie 

als Nachtisch Baklava mit Eis zubereiteten. 
Die Freude über den kulinarischen Ausflug 
in den Süden brachten Lebenshilfe-Leiterin 
Carola Schwarzmann und Einrichtungs-
sprecher Raimund Reiter zum Ausdruck und 
dankten für die Initiative der beiden Verei-
ne. Hannes Pfister vom Lebenshilfe-Team 
begrüßte unter den Ehrengästen Wörgls 
Vizebürgermeister Hubert Aufschnaiter, 
Sozialreferent Gemeinderat Christian Kova-
cevic, die Gemeinderäte Michael  Riedhart, 
Hubert Mosser und Kayahan Kaya sowie 
DI Peter Warbanoff von Komm!unity. Der 
Atatürk-Verein besteht seit rund 20 Jahren 
in Wörgl, hat sein Vereinslokal in der Bahn-
hofstraße und zählt rund 80 Mitglieder. Die 
Islamische Föderation eröffnete 1995 ihre 
Zweigstelle in Wörgl. Die Räumlichkeiten in 
der Anichstraße  werden als Moschee, Ko-
ranschule und für Jugendfreizeitaktivitäten 
genützt, wie Obmann Muhsin Domurcuk 
erklärt. Die Lebenshilfe-Werkstätte Wörgl 
begleitet 35 Menschen mit Behinderung im 
berufsfähigen Alter in Tagesstruktur, wo-
bei das Beschäftigungsangebot   Außen-
arbeiten mit Firmen, Fertigungsarbeiten, 

Gartenarbeit und die Bereiche Tischlerei, 
Küche, Kunst und sozial Kreatives umfasst. 
Hergestellte Produkte können im hausin-
ternen Shop erworben werden. Die Einrich-
tung ist ausgelastet, für die Aufnahme wei-
terer Klienten besteht eine Warteliste. Das 
Mitarbeiterteam umfasst neun Assistenten 
und drei Zivildiener, die von 2 bis 3 Ehren-
amtlichen unterstützt werden. „Ehrenamt-
liche Hilfe können wir immer gebrauchen“, 
teilt Lebenshilfe-Werkstattleiterin Carola 
Schwarzmann mit. 

Ein ganz besonderes Schuljahres-Highlight 
in der Unter- und Oberstufe der höheren 
Schulen im Bezirk Kufstein ist jedes Jahr 
der „School Investor“. Dabei handelt es sich 
um ein fiktives Börsegewinnspiel, bei dem 
die SchülerInnen die Möglichkeit haben, auf 
spielerische Art und Weise die faszinierende 
Welt der Börse kennen zu lernen. 

Mit einem virtuellen Depot können eigene 
Anlagestrategien erprobt und Strategien 
entwickelt werden. Die Handelszeiten ori-
entieren sich am jeweiligen realen Börsen-
platz. Es entsteht somit ein realistischer 
Einblick in die Funktionsweise der Börse 

und das Spiel stellt somit einen lebendigen 
und spannenden Beitrag zur Unterrichts-
gestaltung dar. Die Jugendlichen können 
sich österreichweit mit anderen Klassen 
messen und Preise im Gesamtwert von 
EUR 15.000 gewinnen. Am Ende des Spiels 
werden die Klassen mit den erfolgreichsten 
Wertpapier-Händlern in jedem Bundesland 
ermittelt.

DIE KLASSE 4AK DER BUNDESHAN-
DELSAKADEMIE IN WÖRGL HOLTE 
TIROLWEIT DEN 1. PLATZ UND SICHER-
TE SICH SO 1.000 EURO FÜR DIE KLAS-
SENKASSA.

Wolfgang Schönlechner von der Raiffei-
senbank in Wörgl gratulierte zu diesem 
Erfolg und überreichte den Schülern einen 
Scheck. „Der School Investor leistet einen 
wichtigen Beitrag, um jungen Menschen 
das Geschehen an den Börsen mit all sei-
nen Chancen und Risiken näherzubringen. 
Wir freuen uns, dass die Bundeshandels-
akademie seit Jahren teilnimmt und immer 
wieder beeindruckende Erfolge verbuchen 
kann,“ so Schönlechner.

Der Anmeldezeitraum für den nächsten 
School Investor startet im Oktober. Nähere 
Information dazu gibt́ s in Ihrer Raiffeisen-
bank.
<werbung>

Der Bienenzuchtverein Kirchbichl - Wörgl - Bad Häring, als äl-
tester Bienenzuchtverein Tirols, begeht heuer sein großes 125 
jähriges Jubiläum.

1892 von wenigen Imkern aus den Bezirken Kufstein und Kitz-
bühel aus der Taufe gehoben, wuchs der Verein stetig an und 
vermeldete 1898 bereits 198 aktive Mitglieder. Später ent-
standen daraus  mehrere Ortsgruppen, in welchen heute ge-
samt fast 900 Imker mehr als 9200 Bienenvölker betreuen. Im 
aktuellen Vereinsgebiet Kirchbichl - Wörgl - Bad Häring sind 
42 Imker mit ca. 600 Bienenvölkern aktiv. Neben Honig pro-
duzieren die Imker auch Honigliköre, Propolis, Bienenwachs, 
Bienenwachs-Kerzen, -Kompressen, -Lippenbalsam, -Haut-
cremen, -Seifen, Bonbons und mehr. Alles für das Wohlbefin-
den des Menschen.

Zur Jubiläumsfeier lädt der Verein recht herzlich ein, am Sonn-
tag 11. Juni 11:00 Uhr im GH Strandbad Kirchbichl. Neben 
einem Rückblick auf die 125 Jahr Vereinsgeschichte und den 
Ansprachen der Ehrengäste, gibt es natürlich auch viel Infor-
matives über Bienen und Imkerei, eine große Imker-Tombola 
und den gewohnten Imker-Hoagascht. Für das leibliche Wohl 
und musikalische Umrahmung ist gesorgt.

NOCH FREIE PLÄTZE FÜR DIE „SPIEL-MIT-MIR-WOCHEN 2017“ TÜRKISCHE SPEISEN BRACHTEN URLAUBSFLAIR
IN DIE WÖRGLER LEBENSHILFE-WERKSTÄTTE

DIE WELT DER BÖRSE SPIELERISCH ERKUNDEN

BIENENZUCHTVEREIN FEIERT 125 
JÄHRIGES JUBILÄUM
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SOMMERAKTION
am 02. u. 03. Juni
Bahnhofstraße 44 · 6300 Wörgl · Tel.: 05332/75356 · schuhe@caracas-shop.at

s c h u h e  -  m o d e  -  a c c e s s o i r e s

NIMM 3
ZAHL 2
AUF ALLES!

T   0043.(0)664.34 63 755
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Langer 
Donnerstag

08.06.2017

Der nächste lange Donnerstag  
in Riedhart‘s Markthalle 
 steht unter dem Motto

das erwartet sie:
• Unsere Markthalle hat bis 21:00 Uhr 

geöffnet.

• Es warten einige Überraschungen und 
Angebote auf Sie.

• Riedhart‘s Bistro verwöhnt Sie mit Köst-
lichkeiten vom Grill

• Verkostungen und Produkt- 
vorstellungen

riedhart‘s markthalle, innsbrucker straße 96, 6300 wörgl
www.markthalle.at

grillen

75 Mitglieder des SB Wörgl unternahmen im April per Bus  einen 
zweitägigen Ausflug ans Meer der Tiroler – den Gardasee. Bei win-
terlichen Wetterbedingungen zogen die Senioren in Richtung Sü-
den und freuten sich nach einem stärkenden Mittagessen auf den 
Besuch der Wallfahrtskirche Maria della Corona, die man von der 
Autobahn aus hoch in senkrechte Felsen eingebettet sieht. Nach 
waghalsiger Fahrt mit einem Shuttlebus durchs Hinterland, teils 
auch zu Fuß, wurden die Senioren durch den Besuch der Felsenkir-
che belohnt. In Sirmione bei sonnigem Wetter schmeckte ein Cap-
puccino, bevor ein Hotel in Montechiari bezogen wurde. Gemütlich 
begann der folgende Tag in Desenzano, wo ein Schiff auf die Seni-
oren wartete und sie entlang der traumhaften Ostküste des Sees 
vorbei an Sirmione  und Bardolino  nach Garda brachte. Nach einem 
Bummel durch den Ort  und einem Mittagessen direkt am Hafen 
wartete der Reisebus. Er fuhr auf der östlichen Uferstraße durch 
viele malerische Orte, vorbei an Pinien, Zypressen, Zitronen- und 
Ölbäumen, nach Torbole und dann über die Autobahn zurück ins 
regnerische Wörgl. Alle genossen bei sonnigem Wetter den zau-
berhaften Charme des Gardasees, den ja fast jeder aus früheren 
Zeiten kannte.  WUNDER – WUNDERSCHÖN !!

Mit vier Rate-Teams hatten die beiden 
Quizmaster Sophia Etzelstorfer und Do-
minic Kainzner beim 1. Kulturzone-Pubquiz   
gerechnet – neun Teams ritterten schließ-
lich um Punkte beim unterhaltsamen Rate-
spiel.

Das Quiz-Format, das in Innsbruck und 
Rattenberg bereits für volle Veranstal-
tungslokale sorgt, hat bei seiner Premiere 
auch beim Wörgler Publikum voll einge-
schlagen. Der unerwartete Ansturm warf 
die ausgeklügelten Spielregeln über den 
Haufen. Was die beiden Quizleiter aber 
nicht aus der Ruhe brachte – und so wur-
de eben kurzerhand improvisiert und der 
Abend eine Gaudi für alle Rätselfreunde. 
Wissensfragen mit Zeitlimit wechselten mit 
Spezialrunden ab, bei denen es aufs richtige 
Erkennen von Musikstücken, das Ertasten 

von Gegenständen oder richtiges Schätzen 
ankam. Jeder Fragenblock wurde zudem mit 
einer Wörgl-spezifischen Frage eingeleitet. 
Wieviele Parteien sitzen im Gemeinderat? 
Wie lang ist die Bahnhofstraße? Wann wur-
de Wörgl Stadt? 

Bei der Beantwortung aller Fragen war 
Teamarbeit übrigens erwünscht und nur 
eines strengstens verboten: googeln! Zwi-
schenauswertungen ließen die Spannung 
steigen – welches Team wird Pubquiz-
Sieger? Mit nur einem Punkt mehr  hatte 
schließlich Tisch 3 den Sieg in der Tasche 
und damit Freigetränke für den Rest des 
Abends am Tisch. Und eines stand für alle 
Quiz-Fans nach dem spannenden Rätsela-
bend fest: Wiederholung auf alle Fälle sehr 
erwünscht!

In den Bezirken Kufstein und Kitzbühel 
leben viele Familien und Alleinerziehende 
mit kleinen Kindern, deren Großeltern nicht 
in erreichbarer Nähe wohnen. Sie möchten 
jedoch auch an ihrem aktuellen Wohnort 
Kontakt zur älteren Generation. Anderer-
seits wünschen sich ältere Menschen den 
Umgang mit Kindern und jungen Familien. 
Vielleicht gibt es keine eigenen Enkelkinder 
oder diese wohnen beruflich bedingt weit 
entfernt.

Das Projekt „Wunschoma“ bietet die Mög-
lichkeit, Familien und passende Bezugs-
personen zusammenzubringen und somit 
den Aufbau einer langfristigen Beziehung 
zwischen der Familie und der „Wunsch-
oma“ bzw. dem „Wunschopa“ zu unter-
stützen. Die Nachfrage nach „Wunsch-
großeltern“ ist sehr groß und es haben 
sich in den letzten Monaten bereits viele 
Familien aus Wörgl und den umliegenden 
Gemeinden für dieses Projekt interessiert.

Wir suchen daher aktive Seniorinnen und 
Senioren, die gerne Zeit mit Kindern ver-
bringen, mit ihnen auf den Spielplatz ge-
hen, etwas vorlesen oder einfach etwas 
basteln oder malen und somit für 3 – 4 
Stunden die Woche Dinge mit den Kindern 
unternehmen, zu denen den Eltern oft die 
Zeit fehlt. Die Wunschoma ist dabei kein 
Ersatz für eine Tagesmutter oder andere 
Betreuungseinrichtungen und keine Haus-
haltshilfe. Vielmehr soll ein generations-
übergreifendes Netz geknüpft werden, von 
dem alle Seiten profitieren. Die „Entloh-
nung“ der Wunschgroßeltern ist Vereinba-

rungssache - ehrenamtlicher Einsatz oder 
auch nicht, monetäre Dienstleistungen 
sind ebenso möglich wie eine Aufwands-
entschädigung. Alle Betreuungspersonen 
sind im Rahmen des Projekts unfall- und 
haftpflichtversichert und erhalten eine 
kostenlose Basisausbildung und einen 
Erste-Hilfe-Kurs. Das Leader-Projekt 
„Wunschoma“ wird vom Bund, Land Tirol 
und von der EU gefördert und findet in Zu-
sammenarbeit mit dem Katholischen Fa-
milienverband der Erzdiözese Salzburg und 
dem Freiwilligenzentrum Tiroler Unterland 
statt.

WIR SUCHEN DERZEIT „WUNSCH-

GROSSELTERN“ FÜR FAMILIEN IN DEN 
GEMEINDEN:
Wörgl, Wildschönau, Hopfgarten, Kirch-
bichl, Angerberg, Angath, Mariastein, 
Kundl, Brixlegg, Kramsach, Reith i. A., 
Rattenberg!
 
Wenn Sie Kinder gern haben und sich als 
„Wunschoma bzw. Wunschopa“ für junge 
Familien engagieren wollen oder sich über 
das Projekt informieren möchten, melden 
Sie sich bitte bei:
Alexandra Höck (Koordination Leader-
Region Kitzbüheler Alpen), 0664 2117292
alexandra@wunschoma.at
www.wunschoma.at

Am 21.04.2017 fuhren 59 reiselustige Mitglieder des PVÖ 
Wörgl bei schönstem Wetter Richtung Oberland. Dann wei-
ter über den Reschenpaß in den Vinschgau nach Algund. Dort 
wurde Mittagspause gemacht, sodass innerlich gestärkt weiter 
nach Trauttmansdorff gefahren werden konnte. Dort hatten 
wir 3 Stunden Zeit, diese einzigartige Blumenwelt in den Gär-
ten von Schloß Trauttmansdorff in Meran zu bewundern. Wei-
ter fuhren wir dann Richtung Bozen, wo wir noch die „geeisten 
Blüten“ der Obstplantagen sahen, die sogenannte „Frostbe-
regnung“, die größere Frostschäden verhindern soll. Über den 
Brenner, Innsbruck und die Inntalautobahn fuhren wir dann 
wieder nach Hause. Ein sehr schöner Reisetag ging dann noch 
in fröhlicher Runde im Volkshaus Wörgl zu Ende. Danke für 
diese tolle erste Fahrt.

SENIOREN AKTIV
GARDASEE – AUSFLUG

PREMIERE DES KULTURZONE-PUBQUIZ WAR EIN PUBLIKUMSHIT

WIR WÜNSCHEN UNS EINE OMA

BLÜTENFAHRT NACH
TRAUTTMANSDORFF IN SÜDTIROL
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Quiz-Master das 1. Wörgler Pubquiz in der Kulturzo-
ne: Sophia Etzelstorfer und Dominic Kainzner.
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Auf Initiative des Vereins komm!unity sind 
wieder alle Interessierten herzlich eingela-
den, an Stadtführungen mit Hans Gwig-
gner, dem langjährigen Stadtarchivar und 
Museumsführer, teilzunehmen. 
Am 30. Mai 2017 und am 20. Juni 2017 be-
steht jeweils ab 14.00 Uhr für alle neu nach 
Wörgl zugewanderten Personen und inter-
essierte Einheimische die Möglichkeit, eine 
gemeinsame Reise in die Vergangenheit 
Wörgls zu unternehmen. 

Während am 30.05. die historische Ent-
wicklung des Stadtviertels rund um den 
Wörgler Bahnhof und die Bahnhofstraße 
im Mittelpunkt steht, wird es am 20.06. 
einen anderen interessanten thematischen 
Schwerpunkt geben. Verpassen Sie nicht 
diese einzigartigen Gelegenheiten, denn 
wohl kein anderer steht in Wörgl so für die 
lebendige Vermittlung der reichhaltigen 
Stadtgeschichte, wie Hans Gwiggner. Wir 
freuen uns auf rege Teilnahme!

Der Treffpunkt ist jeweils um 14.00 Uhr vor 
dem Heimatmuseum Wörgl. Die Führungen 
dauern ca. zwei Stunden und sind kosten-

los. Anmeldung bitte unter:
integration@kommunity.me;
0664-88745206

Unter dem I-Motion Motto: I-Motion 
stärkt den Gemeinschaftssinn durch akti-
ves Miteinander, können sich Jugendliche 
wieder aktiv in soziale Bereiche einbrin-
gen und mithelfen. Die Sommerjobbörse 
ist ein spezielles Angebot für die Som-
merferien. Dort haben die Jugendlichen 
die Möglichkeit im Rahmen, des Pro-
jektes in soziale Einrichtungen hinein zu 
schnuppern und stundenweise für einen 
oder mehrere Tage dort mitzuhelfen. Pro 
Stunde gibt es wieder eine Zeitwertkarte 
im Wert von € 2,50.

Heuer sind die Werkstatt der Lebenshilfe, 

das Seniorenheim, die Krabbelstube und 
die Krabbelstube Berger in Wörgl als Ein-
richtungen dabei.

Die Durchführung der I-Motion Sommer-
jobbörse wird vom Rotary Club Wörgl-
Brixental finanziell unterstützt. 

Nähere Informationen und Anmeldung 
bei: Christiane Mayer, I-MOTION im In-
foEck Wörgl, Christian-Plattner-Str. 8, 
0664/88745010,
i-motion@kommunity.me und auf
www.kommunity.me

MITEINANDER DIE GESCHICHTE WÖRGLS ERLEBEN
KOSTENLOSE STADTFÜHRUNGEN MIT HANS GWIGGNER 

SOMMERJOBS IM SOZIALBEREICH

KR-Martin-Pichler-Str. 9, 6300 Wörgl - Tel. 05332 / 72454
E-Mail: guenther.ladstaetter@snw.at - www.maler-ladstaetter.at

A-6300 WÖRGL · Bahnhofstraße 39 · Tel 05332/72454 · Fax 23284
e-mail: guenther.ladstaetter@snw.at · www.maler-ladstaetter.at

KGe.U.

A-6300 WÖRGL · Bahnhofstraße 39 · Tel 05332/72454 · Fax 23284
e-mail: guenther.ladstaetter@snw.at · www.maler-ladstaetter.at

KG

Opti maler Schutz für Ihre Fassade mit Aviva Tirosilc-Color
Schutz gegen Algen und Pilze,

schmutzabweisend und atmungsakti v, Große Farbtonvielfalt
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VERLIEBT IN WÖRGL
NIGHTSHOPPING MIT ARTIROL AM 12. MAI 2017
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Bildrechte: Hannes Dabernig, Walter Kaller Bild 1: Walter Kaller setzte Paare mit Herz in Szene, und so zeigten sich…  Bild 2: 
Maria und Marco Bild 3: Erika und Franz Bild 4: Manuela und Reinhard Bild 5: Heidi und Simon Bild 6: Erika und Peter Bild 7: 
Gini und Klara … verliebt in Wörgl. 



www.sparkasse-kufstein.at

Willkommenbei uns.

in Wörgl

Geschäftsstelle Wörgl/Zentrum:
Speckbacherstraße 4
Telefon 05 0100 - 76001

Geschäftsstelle Wörgl/Brixentalerstraße:
Franz-Kranewitter-Straße 2
Telefon 05 0100 - 76016


